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Kompetenzzentrum 
für Pädakustik 
Auch unsere kleinen Kunden Auch unsere kleinen Kunden 
fühlen sich bei uns wohl!fühlen sich bei uns wohl!
Seit Jahrzenten versorgen wir in Zusammenarbeit mit 
HNO-Ärzten, pädaudiologischen Einrichtungen und 
Frühförderstellen erfolgreich schwer hörige Kinder mit 
Hörsystemen. Unsere Pädakustiker stehen für diese sehr 
anspruchsvolle, aber auch schöne Aufgabe mit ihrem 
ganzen Wissen und ihrer Erfahrung zur Verfügung.

Foto: BECKER-Kundin und 
Botschafterin des guten Hörens 

Lana Emilia mit ihrem 
roten Hörsystem. 

Verstehen.  Unterhalten.  Dabeisein.  Ich geHÖRE dazu!

Jetzt 
Termin 
verein-
baren!

Bonn-Bad Godesberg 
Alte Bahnhofstr. 16, Tel.: 02 28/3 50 27 76, beckerhoerakustik.de
P Kundenparkplätze am Zusatz eingang Hubertinumshof 11 FIYL

Seit 100 Jahren
Kooperationspartner des 

Bald ist es so weit!

Siehe Seite 11Siehe Seite 11Siehe Seite 11Siehe Seite 11Siehe Seite 11
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Frühlingsfest in der Kita KinderW.E.L.T.
Ein bunter Nachmittag mit Kindern und Eltern

Jahresausflug des
Bürgerverein Werthhoven
Bustour nach Weilburg/Lahn

Wachtberg-Villip - „Sehr geehrte
Fluggäste - bitte nehmen Sie Ihre
Sitze ein! Wir starten!“ - so be-
grüßte „Flugkapitan“ Boris Bie-
derbeck (Leiter der Kita) die ge-
spannten Eltern und Gäste zum
Frühlingsfest in der Kita
KinderW.E.L.T.
Unmittelbar nach der Begrüßung
starteten die Kinder der Bären-
gruppe als kleine Flugzeuge in ihre
Tanzeinlage mit rasanter Musik.
Im Anschluss summte und brumm-

te es im Garten der Kita, denn die
Kinder aus der Mäusegruppe hat-
ten sich in kleine Bienen verwan-
delt, die ebenfalls zur Musik aus-
schwärmten und bunte Blumen
suchten. Den Abschluss der Eröff-
nung machten die Kinder aus der
Tigerentengruppe, die mit ent-
sprechenden Kulissen gesanglich
durch die Jahreszeiten führten.
Nach großem Applaus für das En-
gagement der Kinder und ihrer
Erzieherinnen gingen die Feier-
lichkeiten weiter. Bei Spielen wie
Sackhüpfen, Schubkarrenwettren-
nen, Dosenwerfen und weiteren
Angeboten konnten sich die Kin-
der ausprobieren und viel Spaß
bekommen. Zur Stärkung gab es
für alle kleinen und großen Gäste
frisch gebackene Waffeln, Bröt-
chen mit Würstchen, Kaffee und
kühle Getränke.
Als dann noch überraschend der
Eiswagen zum Kindergarten kam
(gesponsert vom Förderverein
FuN), konnte selbst der
mittlerweile einsetzende Regen
die Kinder nicht davon abhalten,
sich noch eine leckere Kugel Eis
in der Waffel abzuholen.
Wegen des Regens endete das
Frühlingsfest dann etwas früher
als gedacht, aber dank der gro-
ßen Unterstützung der Eltern und
des Fördervereins FuN war es für
alle ein schöner Nachmittag.
(Kita KinderW.E.L.T.,
Boris Biederbeck)

Wir laden alle Vereinsmitglieder
und interessierte Bürger ein, mit
uns die Busfahrt nach Weilburg
an der Lahn zu unternehmen.
Zuerst werden wir ein 380 Milli-
onen Jahren altes Meer anse-
hen und was daraus entstanden
ist. Es ist bunt! Und überall in
der Welt zu finden. Lasst euch
überraschen.
Nach einem gemeinsamen Mit-
tagessen werden wir die barocke
Residenzstadt Weilburg bei einem
Stadtrundgang durch die histori-

sche Altstadt kennenlernen.
Nach der Stadtführung bleibt
noch Zeit, ein wenig durch Weil-
burg zu bummeln. Wie wäre es,
durch den Schiffstunnel zu ge-
hen oder sich mit dem Rollschiff
auf die Westerwaldseite von
Weilburg bringen zu lassen oder
eine Pause in einem Café zu
machen?
Danach treten wir die Heimfahrt
an und sind gegen 19 Uhr wieder
in Werthhoven. Wer noch Lust
und Laune hat, kann diesen Tag
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Goldschmiede Marcel Kirsten

Siebengebirgsstraße 22

53343 Wachtberg

Telefon 0228 - 935 916 30

www.goldschmiede-kirsten.de

kontakt@goldschmiede-kirsten.de

Für eine unverbindliche Beratung vereinbaren Sie bitte einen Termin.

  LEISTUNGEN

Trauringanfertigungen

Trauringschmiedekurse

Schmuckanfertigungen

Aus Alt wird Neu

Umarbeitungen

Mokume Gane

Reparaturen

Gravuren

HDG-Robotik-Kurs erhält Spende
WISSENschaf(f)t SPASS unterstützt Robotik-Kurs an der
Hans-Dietrich-Genscher-Schule mit 2.500 Euro

auf dem Lampionfest der Hobby-
mannschaft ausklingen lassen.
Wichtige DatenWichtige DatenWichtige DatenWichtige DatenWichtige Daten
Abfahrt: 5. Juli um 7:45 am Pös-Abfahrt: 5. Juli um 7:45 am Pös-Abfahrt: 5. Juli um 7:45 am Pös-Abfahrt: 5. Juli um 7:45 am Pös-Abfahrt: 5. Juli um 7:45 am Pös-
semer semer semer semer semer TTTTTreffreffreffreffreff,

Weißer Weg 9 in Werthhoven
Rückkehr Werthhoven: ca. 19 Uhr
Teilnahme Lampionfest: ab ca. 19
Uhr (wer möchte)
KostenKostenKostenKostenKosten

Vereinsmitglieder: freiVereinsmitglieder: freiVereinsmitglieder: freiVereinsmitglieder: freiVereinsmitglieder: frei
Angehörige von Vereinsmitglie-
dern: 15 Euro
Sonstige Teilnehmer: 30 Euro
Mittagessen: zahlt jeder selbstMittagessen: zahlt jeder selbstMittagessen: zahlt jeder selbstMittagessen: zahlt jeder selbstMittagessen: zahlt jeder selbst

AnmeldeschlussAnmeldeschlussAnmeldeschlussAnmeldeschlussAnmeldeschluss
Montag, 23. Juni, bei Edith Zif-Montag, 23. Juni, bei Edith Zif-Montag, 23. Juni, bei Edith Zif-Montag, 23. Juni, bei Edith Zif-Montag, 23. Juni, bei Edith Zif-
fels-Röhrfels-Röhrfels-Röhrfels-Röhrfels-Röhr,,,,, Tel.: 0228-345131, Mo-
bil: 0176-21248893 oder per E-
Mail: edzibi@gmx.de

Wachtberg-Berkum - Roboter
bauen, Abläufe programmieren,
gemeinsam tüfteln - was für viele
nach Zukunftsmusik klingt, ist für
die 9. Klassen der Hans-Dietrich-
Genscher-Schule längst gelebter
Schulalltag. Bereits im fünften Jahr
bietet die Schule im Wahlpflichtbe-
reich einen praxisnahen Robotik-
kurs an, der Schüler auf faszinie-
rende Weise an Technik und Digita-
lisierung heranführt. Der Förderver-
ein WISSENschaf(f)t SPASS unter-
stützt dieses Projekt nun mit einer
großzügigen Spende in Höhe von
2.500 Euro - und macht damit einen
echten Unterschied im Schulalltag.
Feierliche Scheckübergabe mitFeierliche Scheckübergabe mitFeierliche Scheckübergabe mitFeierliche Scheckübergabe mitFeierliche Scheckübergabe mit
viel Neugier und Begeisterungviel Neugier und Begeisterungviel Neugier und Begeisterungviel Neugier und Begeisterungviel Neugier und Begeisterung
Am 20. Mai war es dann so weit:
Der Vorsitzende des Fördervereins
WISSENschaf(f)t SPWISSENschaf(f)t SPWISSENschaf(f)t SPWISSENschaf(f)t SPWISSENschaf(f)t SPASSASSASSASSASS Antonio
Casellas kam persönlich an die
Hans-Dietrich-Genscher-Schule,
um den symbolischen Spenden-
scheck in Höhe von 2.500 Euro zu
überreichen. Ebenfalls vor Ort war
CDU-Landtagsabgeordneter Jona-
than Grunwald, der den Kontakt
zwischen Schule und Förderverein
hergestellt hatte. Bei einem Rund-
gang durch den Robotikraum er-
hielten die beiden Einblicke in die
laufenden Projekte der Schüler -
von blinkenden und fahrenden
mBots bis hin zu ersten Program-
mierschritten am Industrieroboter.
Besonders beeindruckt zeigten
sich die Gäste von der Begeiste-
rung der Jugendlichen; es sei toll
zu sehen, mit welchem Engage-
ment hier gearbeitet werde.
Roboter statt KreidetafelRoboter statt KreidetafelRoboter statt KreidetafelRoboter statt KreidetafelRoboter statt Kreidetafel
Der Kurs ist alles andere als tro-
cken: Schon im ersten Halbjahr
bauen die Jugendlichen eigene
mBot2-Roboter, die sie später
weiterentwickeln und mit selbst
geschriebenen Codes zum Leben
erwecken. Dabei lernen sie nicht
nur, wie man Roboter fährt, piep-
sen oder leuchten lässt, sondern
auch, wie man Probleme im Team
löst, kreativ denkt und technische

Herausforderungen meistert. Vor
allem auch die Problemlösekom-
petenz sowie ein genaues Arbei-
ten und Nachjustieren wird hier
geschult.
Im zweiten Halbjahr geht es dann
richtig in die Tiefe: Mit dem GP8-
Schulungsroboter des Industrie-
partners Yaskawa tauchen die
Schüler in die Welt der Automati-
sierung ein - inklusive realisti-
scher Szenarien wie dem Pro-
grammieren von Produktionslini-
en oder dem Simulieren industri-
eller Arbeitsprozesse.
Ein Kurs mit PerspektiveEin Kurs mit PerspektiveEin Kurs mit PerspektiveEin Kurs mit PerspektiveEin Kurs mit Perspektive
„Was unsere Schülerinnen und
Schüler hier lernen, ist nicht nur
spannend, sondern auch richtig
relevant für die Berufswelt“, sagt
Jonas Güdelhöfer, der den Kurs
zusammen mit seiner Kollegin
Daria Körber seit einem Jahr be-
treut. „Wir sehen, wie sie über
sich hinauswachsen - sie kommen
aus dem Unterricht und sagen:
‚Ich hab‘s geschafft, mein Robo-
ter kann jetzt genau das, was ich
wollte.’ Das ist unbezahlbar.“
Damit solche Erfolgserlebnisse
möglich bleiben, wird aber nicht
nur Motivation, sondern auch
Material benötigt. Neben der An-
schaffung eines kompletten Klas-
sensatzes mBot2-Roboter fallen

etwa jährliche Lizenzkosten für die
Schulungssoftware MotoSim oder
den Yaskawa-Roboter an. Mit der
Unterstützung des Vereins kön-
nen die Kursinhalte nun weiter
ausgebaut und in Zukunft noch
mehr Jugendliche für Technik be-
geistert werden. „Unser Ziel ist
es, jungen Menschen praxisori-
entierte Kompetenzen zu vermit-
teln, die sie direkt in der Berufs-

welt einsetzen können“, sagt Da-
ria Körber. „Gerade für Schüler-
innen und Schüler, die eine techni-
sche Ausbildung anstreben, ist der
Kurs eine wichtige Orientierungs-
hilfe und ein echter Türöffner.“
Aus diesem Grund dankt die ge-
samte Hans-Dietrich-Genscher-
Schule WISSENschaf(f)t SPASS für
die großzügige Spende.
(Hans-Dietrich-Genscher-Schule)

SpendenübergabeSpendenübergabeSpendenübergabeSpendenübergabeSpendenübergabe
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Anzeige

Kostenfreie Info-Veranstaltungen (Auszug)
bei BECKER Hörakustik

Partnerschaftsverein Wachtberg neu aufgestellt

Sebastian Engels, Peter Kader, Doris Crampen, Hedwig Tesch, Karen Mischke, Uta Weil-Kliebisch, HiltrudSebastian Engels, Peter Kader, Doris Crampen, Hedwig Tesch, Karen Mischke, Uta Weil-Kliebisch, HiltrudSebastian Engels, Peter Kader, Doris Crampen, Hedwig Tesch, Karen Mischke, Uta Weil-Kliebisch, HiltrudSebastian Engels, Peter Kader, Doris Crampen, Hedwig Tesch, Karen Mischke, Uta Weil-Kliebisch, HiltrudSebastian Engels, Peter Kader, Doris Crampen, Hedwig Tesch, Karen Mischke, Uta Weil-Kliebisch, Hiltrud
Hahn, Helga Köhnen, Friedrich Oettler, Martina LintenHahn, Helga Köhnen, Friedrich Oettler, Martina LintenHahn, Helga Köhnen, Friedrich Oettler, Martina LintenHahn, Helga Köhnen, Friedrich Oettler, Martina LintenHahn, Helga Köhnen, Friedrich Oettler, Martina Linten

Wachtberg - Der Partnerschafts-
verein Wachtberg, dessen Auf-
gabe es ist, die Partnerschaften
der Gemeinde Wachtberg mit La
Villedieu du Clain in Frankreich
und Bernareggio in Italien zu
pflegen und mit Leben zu füllen,
traf sich zur jährlichen Mitglie-
derversammlung im Köllenhof.
Der Vorstand wurde bestätigt,
beziehungsweise neu gewählt.
Bestätigt wurden: Sebastian
Engels als Vorsitzender, Doris
Crampen, Hiltrud Hahn, Helga
Köhnen und Martina Linten als
Beisitzerinnen sowie Peter Ka-
der als Beisitzer. Hedwig Tesch
(bisher Beisitzerin) wurde zur
stellvertretenden Vorsitzenden
gewählt, Friedrich Oettler
(bisher stellvertretender Vorsit-
zender und Kassierer) übernahm
das Amt des Kassierers. Als neue
Beisitzerinnen wurden Karen
Mischke und Uta Weil-Kliebisch
gewählt.
Der Vorsitzende bedankte sich
herzlich bei Astrid Binz-Wald für
ihr Engagement. Sie gehörte
dem Vorstand über zwanzig Jah-
ren an, in den letzten Jahren als
gewissenhafte Schriftführerin,
und organisierte die Gästeun-
terbringung. Ein weiteres gro-
ßes Dankeschön sprach der Vor-

sitzende Heide Rusnak aus, die
ebenfalls über zwanzig Jahre
lang mit viel Liebe und Know-
how die jährlich stattfindenden
französischen Kochabende zu
einem kulinarischen Erlebnis
machte.
So ist der Verein jetzt neu auf-
gestellt, um alle Aktivitäten des
Partnerschaftsjahres zu gestal-
ten. Dazu gehören die italieni-

schen und französischen Koch-
abende und ein Filmabend zur
Mitgliederpflege vor Ort, aber
vor allem die Begegnungen mit
den Menschen aus unseren Part-
nergemeinden: der Besuch von
Grundschülern mit ihren Eltern
in Frankreich, die Culinaria-Tour
nach Italien zum gemeinsamen
Kochen, der Besuch der Erwach-
senen aus Italien und Frankreich

vom 2. bis zum 5. Oktober und
das Jugendcamp in Italien für
Jungen und Mädchen der Jahr-
gänge 2010 bis 2013.
Für das Jugendcamp sind nochFür das Jugendcamp sind nochFür das Jugendcamp sind nochFür das Jugendcamp sind nochFür das Jugendcamp sind noch
wenige Plätze frei.wenige Plätze frei.wenige Plätze frei.wenige Plätze frei.wenige Plätze frei. Es findet vom
20. bis zum 27. Juli in den italie-
nischen Bergen statt, wo die Teil-
nehmenden in einem zum Ju-
gendhaus umgebauten alten
Kloster untergebracht sind. Sech-

Hörtest im BECKER Fachgeschäft - hier begleiten erfahrene Pädakus-Hörtest im BECKER Fachgeschäft - hier begleiten erfahrene Pädakus-Hörtest im BECKER Fachgeschäft - hier begleiten erfahrene Pädakus-Hörtest im BECKER Fachgeschäft - hier begleiten erfahrene Pädakus-Hörtest im BECKER Fachgeschäft - hier begleiten erfahrene Pädakus-
tiker Kinder auf ihrem Weg in eine hörbare Zukunft.tiker Kinder auf ihrem Weg in eine hörbare Zukunft.tiker Kinder auf ihrem Weg in eine hörbare Zukunft.tiker Kinder auf ihrem Weg in eine hörbare Zukunft.tiker Kinder auf ihrem Weg in eine hörbare Zukunft.

Cochlea Implantat:Cochlea Implantat:Cochlea Implantat:Cochlea Implantat:Cochlea Implantat:     Wie sichWie sichWie sichWie sichWie sich
mein Leben verändert hatmein Leben verändert hatmein Leben verändert hatmein Leben verändert hatmein Leben verändert hat
Donnerstag, 26. Juni, 17 Uhr
Referent: Alexander Brühl
Ort: Seminarraum, BECKER Hör-
akustik, Alte Bahnhofstraße 16,
Bonn-Bad Godesberg
Gruppengespräche mit einemGruppengespräche mit einemGruppengespräche mit einemGruppengespräche mit einemGruppengespräche mit einem
PsychologenPsychologenPsychologenPsychologenPsychologen
Freitag, 4. Juli, 15 Uhr
Referent: Dipl.-Psych. Martin
Junghöfer
Ort: Seminarraum, BECKER Hör-
akustik, Alte Bahnhofstraße 16,
Bonn-Bad Godesberg
Im BECKER KompetenzzentrumIm BECKER KompetenzzentrumIm BECKER KompetenzzentrumIm BECKER KompetenzzentrumIm BECKER Kompetenzzentrum
für Pädakustik fühlen sich klei-für Pädakustik fühlen sich klei-für Pädakustik fühlen sich klei-für Pädakustik fühlen sich klei-für Pädakustik fühlen sich klei-
ne Kunden wohl!ne Kunden wohl!ne Kunden wohl!ne Kunden wohl!ne Kunden wohl!

Mit Fachwissen, langjähriger
Erfahrung und ganz viel Freude
versorgen speziell ausgebilde-
te Pädakustiker seit Jahrzehn-
ten schwerhörige Kinder, damit
diese ihre Welt auch durch Hö-
ren entdecken können. Eine an-
spruchsvolle Aufgabe, bei der
mit HNO-Ärzten, pädaudiologi-
schen Einrichtungen und Früh-
förderstellen, Therapeuten und
Eltern eng zusammengearbei-
tet wird. Durch eine frühzeitige
Hörversorgung lässt sich das
Hörvermögen fast immer ver-
bessern und das wirkt sich po-
sitiv auf die kindliche Entwick-
lung aus.
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Jetzt bis zum 15.07.2025 melden!

QR CODE SCANNEN
UND REGISTRIEREN

Glasfaser für Arzdorf, 
Fritzdorf und Züllighoven
Verpassen Sie nicht Ihre Chance auf einen 

kostenlosen Glasfaserhausanschluss!1

1 Voraussetzung für die Herstellung eines kostenlosen Glasfaseranschlusses ist die gleichzeitige Beauftragung eines bn:t Glasfaserproduktes 
(mind. 300 Mbit/s). Weitere Informationen zu unseren Produkten fi nden Sie unter www.bn-t.de

bn:t Shop, Neuer Markt 52, 53340 Meckenheim  www.bn-t.de  

Vorstand wurde neu gewählt
KG Rot-Gold-Niederbachem 1953

zig Jugendliche aus den drei Part-
nerländern werden dort eine von
erfahrenen Betreuern geleitete
Woche voller Aktivitäten erleben.

Für den Besuch aus Italien undFür den Besuch aus Italien undFür den Besuch aus Italien undFür den Besuch aus Italien undFür den Besuch aus Italien und
FFFFFrrrrrankreich ankreich ankreich ankreich ankreich Anfang Oktober werAnfang Oktober werAnfang Oktober werAnfang Oktober werAnfang Oktober wer-----
den noch Übernachtungsmög-den noch Übernachtungsmög-den noch Übernachtungsmög-den noch Übernachtungsmög-den noch Übernachtungsmög-
lichkeiten in Gastfamilien ge-lichkeiten in Gastfamilien ge-lichkeiten in Gastfamilien ge-lichkeiten in Gastfamilien ge-lichkeiten in Gastfamilien ge-

sucht.sucht.sucht.sucht.sucht. Ein Programm für die Gäs-
te wird vom Partnerschaftsver-
ein gestaltet.
Für Informationen bzw. Anmel-

dungen zum Jugendcamp oder
als Gastfamilie schreiben Sie
bitte an:
partnerschaftsverein@wachtberg.de

Liebe Mitglieder, liebe Interessen-
ten, liebe Nachbarn,
wir möchten euch darüber infor-
mieren, dass im Rahmen der Jah-
reshauptversammlung am 29.
April ein neuer Vorstand gewählt
wurde.
Der neue Vorstand setzt sich wie
folgt zusammen:
• Stefan Möhlenhoff - 1. Vorsit-

zender
• Görge Henrich - 2. Vorsitzen-

der
• Jutta Krätschmann - Ge-

schäftsführerin
• Josef Pung - 1. Schatzmeister
• Alexandra Osterbrink - 2.

Schatzmeisterin

• Robert Wiesel - Präsident
Bettina Kirsten-Möhlenhoff -
Präsidentin

• Werner Gent - Senatspräsi-
dent

• Bettina Pung - Protokollfüh-
rerin

• Bettina Kirsten-Möhlenhoff
(kommisarisch) - Presswart

• Markus Osterbrink - 1. Zu-
gleiter

• Klaus Limbach - 2. Zugleiter
Wir bedanken uns herzlich bei
dem bisherigen Vorstand für das
Engagement und die geleistete
Arbeit. Dem neuen Vorstand wün-
schen wir viel Erfolg, gute Zusam-
menarbeit und ein glückliches

Händchen bei den anstehenden
Aufgaben.
Für Rückfragen oder Anregungen
stehen wir gerne zur Verfügung.

Freundliche Grüße
Der Vorstand
KG Rot-Gold 1953 Niederbachem
e. V.

4. Straßen- und Garagen-
Flohmarkt in Wachtberg-
Villiprott am 21. Juni
Es ist wieder so weit, der nun schon
4. Straßen- und Garagen-Flohmarkt
findet am Samstag, 21. Juni von 10
bis 16 Uhr in Villiprott statt. Die
Verkäufer habe Ihre Einfahrten oder
Garagen wieder mit bunten Lutbal-
lons gekennzeichnet und einen La-

geplan mit einer Gesamtübersicht
wird es auch wieder geben. In den
letzten drei Jahren hatten sich über
50 Aussteller beteiligt. Wir freuen
uns auf zahlreiche Besucher aus
nah und fern, die herzlich zum Stö-
bern und Trödeln eingeladen sind.
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Hinweis

Bekanntmachung

Sitzungen

Die nachfolgend aufgeführten Bekanntmachungen erfolgen rechts-
verbindlich gemäß § 15 Abs. 1 der Hauptsatzung der Gemeinde
Wachtberg durch Aushang an der Bekanntmachungstafel am Rat-
haus, Rathausstraße 34, 53343 Wachtberg-Berkum, vom
12.06.2025 bis 26.06.2025. Die Bekanntmachung der Tagesord-

nung der Sitzung der Anstalt des öffentlichen Rechts erfolgt am
17.6. und die Bekanntmachung des Hinweises zur Einreichung
von Wahlvorschlägen erfolgte bereits am 10.06.2025.
Online sind die Amtlichen Bekanntmachungen auf
www.wachtberg.de abrufbar.

Hinweis zur Einreichung von Hinweis zur Einreichung von Hinweis zur Einreichung von Hinweis zur Einreichung von Hinweis zur Einreichung von WWWWWahlvorschlägenahlvorschlägenahlvorschlägenahlvorschlägenahlvorschlägen
Änderung der gesetzlichen Änderung der gesetzlichen Änderung der gesetzlichen Änderung der gesetzlichen Änderung der gesetzlichen VVVVVorgaben für orgaben für orgaben für orgaben für orgaben für Wählergruppen,Wählergruppen,Wählergruppen,Wählergruppen,Wählergruppen, die einer die einer die einer die einer die einer
Pflicht zur Rechenschaftslegung nach § 2 Pflicht zur Rechenschaftslegung nach § 2 Pflicht zur Rechenschaftslegung nach § 2 Pflicht zur Rechenschaftslegung nach § 2 Pflicht zur Rechenschaftslegung nach § 2 Absatz 1 Absatz 1 Absatz 1 Absatz 1 Absatz 1 Wählergruppen-Wählergruppen-Wählergruppen-Wählergruppen-Wählergruppen-
transparenzgesetz unterliegentransparenzgesetz unterliegentransparenzgesetz unterliegentransparenzgesetz unterliegentransparenzgesetz unterliegen
Der Verfassungsgerichtshof für das Land Nordrhein-Westfalen hat mit
Beschluss vom 06.05.2025 - VerfGH 30/23.VB-2 - § 15a Absatz 1 des
Gesetzes über die Kommunalwahlen im Lande Nordrhein-Westfalen
(KWahlG) für verfassungswidrig und damit nichtig erklärt.
Für Wählergruppen, die nach § 2 Absatz 1 Wählergruppentransparenz-
gesetz einer Pflicht zur Rechenschaftslegung unterliegen, entfällt so-
mit die Pflicht, mit ihren Wahlvorschlägen Bescheinigungen des Präsi-
denten des Landtags über die Vorlage ihrer Rechenschaftsberichte
bzw. diese ersetzende Erklärungen vorzulegen.

Die in meiner am 16.04.2025 öffentlich bekanntgemachten „Aufforde-
rung zur Einreichung von Wahlvorschlägen“ zu § 15a Abs. 1 KWahlG
enthaltenen Hinweise sind daher als gegenstandslos zu betrachten.
Ich weise darauf hin, dass die Regelungen des § 15 a Abs. 2 bis 7
KWahlG für Wählergruppen ohne Rechenschaftspflicht sowie Einzel-
bewerber und -bewerberinnen weiterhin Gültigkeit haben.
Die Anlage 27 KWahlO „Erklärung nach § 15a Abs. 2 KWahlG an den/
die Wahlleiter/in“ kann in einer angepassten Fassung beim Wahlamt
der Gemeinde Wachtberg unter wahlen@wachtberg.de angefordert
werden.
Wachtberg, 10. Juni 2025
Beate Pflaumann
Wahlleiterin

An folgenden Tagen finden Sitzungen von Ausschüssen der Gemeinde
Wachtberg sowie des Verwaltungsrates des öffentlichen Rechts statt.
PlanungsausschussPlanungsausschussPlanungsausschussPlanungsausschussPlanungsausschuss
Dienstag, 24. Juni, 18:00 UhrDienstag, 24. Juni, 18:00 UhrDienstag, 24. Juni, 18:00 UhrDienstag, 24. Juni, 18:00 UhrDienstag, 24. Juni, 18:00 Uhr
Sitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, BerkumSitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, BerkumSitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, BerkumSitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, BerkumSitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, Berkum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Bestätigung der Niederschrift über die 21./XI. Sitzung vom 08.04.2025
des Planungsausschusses der Gemeinde Wachtberg - öffentlicher Teil -
und Bericht der Verwaltung über die Ausführung der Beschlüsse
2. Einwohnerfragestunde
3. Bauanträge und Bauvoranfragen
4. Anpassung Flächennutzungsplan an die Erkenntnisse der Starkre-
genvorsorge
hier: Bereich Austraße / Mehlemer Bach
5. Bauleitplanverfahren „Margeritenweg“, Pech (Bebauungsplan Nr.
09-19)
hier: a) Abwägung und Beschluss über die Stellungnahmen im Rahmen
der Beteiligung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie § 4 Abs. 2 BauGB
b) Satzungsbeschluss gemäß § 10 BauGB
6. Bebauungsplan Nr.09-18 „Pflegeeinrichtung Wiesenau“, sowie 2.
Änderung des
Flächennutzungsplans
hier: a) Abwägung und Beschluss über die Stellungnahmen anlässlich
der erneuten Offenlage gemäß §4a Abs. 3 BauGB iVm § 3 Abs. 2 BauGB
und § 4 Abs. 2 BauGB
b) Feststellungsbeschluss gemäß § 5 BauGB
c) Satzungsbeschluss gemäß § 10 BauGB
7. Bebauungsplanverfahren Nr. 07-02 „Auf der Leyenkaul“ 5. Ände-
rung
hier: a) Sachstandsbericht
b) Abstimmung städtebauliche Entwürfe und Erschließung
c) Verlängerung der Veränderungssperre gemäß §§ 14, 16 und 17

BauGB für den Bereich Heideweg/Leyenkaulstraße
8. Anträge auf Änderung des Bebauungsplans Nr. 08-5, „Am Brunnen“,
Wachtberg-Oberbachem
hier: Abschluss städtebaulicher Verträge zur Durchführung eines Bau-
leitplanverfahrens
9. Entwicklung Berkum - Erlenmaarweg
10. 3. Änderung des Landesentwicklungsplans Nordrhein-Westfalen
für eine nachhaltige Flächenentwicklung hier: Öffentlichkeits- und
Behördenbeteiligung
11. Beratungen des Haushaltsplanentwurfs 2025/2026 im Zuständig-
keitsbereich des Planungsausschusses
12. Anfragen und Mitteilungen
a) Schriftliche Anfragen
b) Mündliche Anfragen
Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Bestätigung der Niederschrift über die 21./XI. Sitzung vom 08.04.2025
des Planungsausschusses der Gemeinde Wachtberg - nichtöffentlicher
Teil
2. Anfragen und Mitteilungen
a) Schriftliche Anfragen
b) Mündliche Anfragen
gez. Andreas Löllgen (Vorsitzender)
Ausschuss für Infrastruktur und BauAusschuss für Infrastruktur und BauAusschuss für Infrastruktur und BauAusschuss für Infrastruktur und BauAusschuss für Infrastruktur und Bau
Mittwoch, 25. Juni, 18:00 UhrMittwoch, 25. Juni, 18:00 UhrMittwoch, 25. Juni, 18:00 UhrMittwoch, 25. Juni, 18:00 UhrMittwoch, 25. Juni, 18:00 Uhr
Sitzungssaal des RathausesSitzungssaal des RathausesSitzungssaal des RathausesSitzungssaal des RathausesSitzungssaal des Rathauses,,,,, Rathausstr Rathausstr Rathausstr Rathausstr Rathausstraße 34,aße 34,aße 34,aße 34,aße 34,     WWWWWachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Anmerkungen zur Niederschrift über die 21./XI. Sitzung vom
09.04.2025 - öffentlicher Teil - und Bericht über die Ausführung der
Beschlüsse
2. Einwohnerfragestunde
3. Barrierefreier Ausbau der Bushaltestellen „Drehwerk“ in Adendorf
und „Am Steinbruch“ in Villip
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4. Barrierefreier Ausbau der Bushaltestellen „Arzdorf“ in Arzdorf,
„Huppenberg“ in Pech und „In der Held“ in Niederbachem
5. Beschluss des Erschließungsvertrags Margeritenweg
6. Deckensanierung Wirtschaftswege
7. Reinigungsausschreibung
8. Haushaltsplanentwurf 2025/2026
9. Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe
10. Übersicht Projekte FB 65
11. Hochbaumaßnahmen
12. Tiefbau- und Straßenbaumaßnahmen
13. Finanzfortschreibungen über Hoch- und Tiefbaumaßnahmen
14. Anfragen und Mitteilungen
Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Anmerkungen zur Niederschrift über die 21./XI. Sitzung vom
09.04.2025 -nichtöffentlicher Teil - und Bericht über die Ausführung
der Beschlüsse
2. Erfolgte Vergaben gemäß § 12 Abs. 2 Satz 2 der Zuständigkeitsord-
nung des Rates der Gemeinde Wachtberg
3. Anfragen und Mitteilungen gez. Volker Gütten (Vorsitzender)
Haupt- und FinanzausschussHaupt- und FinanzausschussHaupt- und FinanzausschussHaupt- und FinanzausschussHaupt- und Finanzausschuss
Donnerstag, 26. Juni,Donnerstag, 26. Juni,Donnerstag, 26. Juni,Donnerstag, 26. Juni,Donnerstag, 26. Juni,
18:00 Uhr18:00 Uhr18:00 Uhr18:00 Uhr18:00 Uhr
Sitzungssaal des RathausesSitzungssaal des RathausesSitzungssaal des RathausesSitzungssaal des RathausesSitzungssaal des Rathauses,,,,, Rathausstr Rathausstr Rathausstr Rathausstr Rathausstraße 34,aße 34,aße 34,aße 34,aße 34,     WWWWWachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Bestätigung der Niederschrift über die 21./XI Sitzung vom 10.04.2025
des Haupt- und Finanzausschusses -öffentlicher Teil- und Bericht der
Verwaltung über die Ausführung der Beschlüsse
2. Einwohnerfragestunde
3. Einwohneranträge
3.1 Antrag gemäß § 24 Abs. 1 GO NRW i. V. m. § 7 Hauptsatzung der
Gemeinde Wachtberg
hier: Erhebung einer kommunalen Verpackungssteuer
3.2 Antrag gemäß § 24 Abs. 1 GO NRW in Verbindung mit § 7 Haupts-
atzung der Gemeinde Wachtberg
hier: Erteilung von zwei Hofbezeichnungen
4. Fraktionsanträge
4.1 Antrag der Fraktion „Unser Wachtberg“ vom 12.06.2025
5. Verwendung der an die Ratsmitglieder ausgegebenen iPads
6. Beratung der Thematik der Verpackungssteuer in der Gemeinde
Wachtberg
7. Friedhofswesen
hier: Anlage eines Bestattungswaldes in der Gemeinde Wachtberg
8. Reinigungsausschreibung
hier: Fassung des Einleitungsbeschlusses
9. Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe
hier: Budget Gebäudemanagement
10. Öffentlich-rechtliche Vereinbarung mit der Stadt Meckenheim
bezüglich der Beschulung Wachtberger Jugendlicher
11. Änderung der Entgelttarife für die Dorfsäle der Gemeinde Wacht-
berg
12. Entscheidung über die Abschreibung der isolierten Beträge nach
NKF-COVID-19-Ukraine-Isolierungsgesetz - NKF-CUIG
13. Vorläufige Ermächtigungsübertragungen 2024 gemäß § 22 Kom-
munalhaushaltsverordnung Nordrhein-Westfalen (KomHVO NRW) in
das Haushaltsjahr 2024
14. Stellenplan 2025
15. Stellenplan 2026

16. Beratungen des Haushaltsplanentwurfs für die Haushaltsjahre
2025 und 2026 im Zuständigkeitsbereich des Haupt- und Finanzaus-
schusses und der übrigen Ausschüsse
17. Bericht über den Stand der Schulden zum 31.03.2025
18. Anfragen und Mitteilungen
Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Bestätigung der Niederschrift über die 21./XI Sitzung vom 10.04.2025
des Haupt- und Finanzausschusses -nichtöffentlicher Teil- und Bericht
der Verwaltung über die Ausführung der Beschlüsse
2. Pachtangelegenheiten
2.1 Grundstücksangelegenheit
2.2 Grundstücksangelegenheiten
3. Vorstellung der Bewerbungen für die Stelle des Beigeordneten
4. Bericht über rechtshängige Verfahren
5. Anfragen und Mitteilungen
gez. Jürgen Kleikamp (stellv. Vorsitzender)
VVVVVerwerwerwerwerwaltungsraltungsraltungsraltungsraltungsrat der at der at der at der at der Anstalt des öffentlichen RechtsAnstalt des öffentlichen RechtsAnstalt des öffentlichen RechtsAnstalt des öffentlichen RechtsAnstalt des öffentlichen Rechts
Dienstag, 01. Juli, 18:00 UhrDienstag, 01. Juli, 18:00 UhrDienstag, 01. Juli, 18:00 UhrDienstag, 01. Juli, 18:00 UhrDienstag, 01. Juli, 18:00 Uhr
Sitzungssaal des RathausesSitzungssaal des RathausesSitzungssaal des RathausesSitzungssaal des RathausesSitzungssaal des Rathauses,,,,, Rathausstr Rathausstr Rathausstr Rathausstr Rathausstraße 34,aße 34,aße 34,aße 34,aße 34,     WWWWWachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Bestätigung der Niederschrift über die 21. Sitzung vom 29.04.2025
-öffentlicher Teil- und Bericht der Verwaltung über die Ausführung der
Beschlüsse
2. Einwohnerfragestunde
3. Bericht der Gewässerschutzbeauftragten für das Jahr 2024
4. Klärtechnische und hydraulische Überprüfung der Kläranlage Pech
5. Vorstellung des neuen Kanalinformationssystems
6. Vorstellung Hochwasserfrühwarnsystem, hier erste Ergebnisse
7. Vorstellung Entwässerungsplanung Bebauungsplan Nr. 09.19 „Mar-
garitenweg“ in Wachtberg-Pech
8. Beschluss der 19. Änderungssatzung der Beitrags- und Gebühren-
satzung zur Entwässerungssatzung des Kommunalunternehmens Ge-
meindewerke Wachtberg, AöR
9. Bericht der Vorständin
10. Anfragen und Mitteilungen
Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Bestätigung der Niederschrift über die 21. Sitzung vom 29.04.2025
-nichtöffentlicher Teil- und Bericht der Verwaltung über die Ausführung
der Beschlüsse
2. Berichtspunkte enewa GmbH
3. Anfragen und Mitteilungen
gez. Swen Christian (Vorsitzender)
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90 Jahre Löschgruppe Berkum

Löwenstark!
Selbstbehauptungskurs für Mädchen und Jungen der 4. Klasse

Wachtberg-Berkum - 1935 haben
sich 11 Berkumer Bürger ent-
schlossen, eine eigene Feuerwehr
zu gründen. Nun, im Jahr 2025 und
nach Gemeindereform und der ein
oder anderen Umstrukturierung
feiern die rund 60 Mitglieder der
Löschgruppe Berkum der Freiwilli-
gen Feuerwehr Wachtberg das 90-
jährige Bestehen. Aus diesem An-
lass veranstalten die Berkumer
Feuerwehrleute den diesjährigen
Gemeindefeuerwehrtag.
Erstmals findet dieser an einem
Samstag statt, dem 05.07.2025.
Veranstaltungsort ist der St. Flo-
rian Grillplatz in Berkum hinter
dem Schulzentrum am Stumpe-
bergweg.
Die Feierlichkeiten beginnen um
13:00 Uhr mit einem ökumeni-
schen Gottesdienst auf dem Grill-
platz. Nach drauffolgender Kranz-
niederlegung und dem Festzug
eröffnen gegen 14:30 Uhr Bürger-
meister Jörg Schmidt und Leiter
der Feuerwehr Wachtberg André
Hahnenberg den Gemeindefeuer-
wehrtag. Ab 15:30 Uhr präsentiert
die Jugendfeuerwehr Wachtberg

ihr Können. Beim alljährlichen
Leistungsnachweis zeigen die
Mädchen und Jungen, wie gut sie
mit dem Feuerwehrmaterial und
Knoten und Stichen umgehen kön-
nen. Abschluss des Gemeindefeu-
erwehrtages wird die Siegereh-
rung sein.
Doch damit ist die Jubiläumsfeier
noch nicht vorbei: Ab 19:00 Uhr
sorgt DJ Buddy für Stimmung bei
der Schlagernacht der Löschgrup-
pe Berkum. In gemütlicher Bier-
garten-Atmosphäre wird dann
gefeiert bis spät in die Nacht.
Hierzu lädt der Förderverein der
Löschgruppe Berkum herzlich ein.
Ob Kaffee und Kuchen oder Ge-
grilltes und Kaltgetränke, den
ganzen Tag werden Essen und Trin-
ken zu zivilen Preisen angeboten.
Die Löschgruppe Berkum freut
sich über jeden, der das 90jähri-
ge Jubiläum mit ihr feiert.
Hinweis: Der Eintritt ist zu beiden
Veranstaltungen frei. Wetterbe-
dingte Änderungen sind kurzfris-
tig möglich.
(Freiwillige Feuerwehr Wachtberg,
Löschgruppe Berkum)

Gemeindefeuerwehrtag und Schlagernacht
am 05.07.2025

Wachtberg-Berkum (bp) - Wie
bereits in den vergangenen Jah-
ren bietet die Gleichstellungsbe-
auftragte der Gemeinde Wacht-
berg in Kooperation mit Christoph
und Christiane Przibylla, einem er-
fahrenen Trainerteam für Selbst-
behauptungskurse, nach den Som-
merferien wieder einen Selbstbe-
hauptungskurs für Mädchen und
Jungen der 4. Klasse in Wacht-
berg an.
In dem Kurs werden folgende The-
menbereiche mit den Kindern er-
arbeitet:
Vertrauen in die eigenen GefühleVertrauen in die eigenen GefühleVertrauen in die eigenen GefühleVertrauen in die eigenen GefühleVertrauen in die eigenen Gefühle
und Stärken:und Stärken:und Stärken:und Stärken:und Stärken: Sich selbst und eige-
ne Empfindungen entdecken, sich
ernst und wichtig nehmen.

Geheimnisse:Geheimnisse:Geheimnisse:Geheimnisse:Geheimnisse: Die Kinder lernen zu
unterscheiden zwischen den be-
ängstigenden Geheimnissen und
denen, die schön sind. Ziel ist es,
eine Vertrauensperson zu visuali-
sieren.
Nein sagen können:Nein sagen können:Nein sagen können:Nein sagen können:Nein sagen können: In der Gruppe
und in Rollenspielen lernen die
Kinder, das NEIN in angemessener
Form anzuwenden.
Mein Körper gehört mir:Mein Körper gehört mir:Mein Körper gehört mir:Mein Körper gehört mir:Mein Körper gehört mir: Der Um-
gang mit meinem Körper signali-
siert meine Einstellung zu mir.
Hilfe holen dürfen und können:Hilfe holen dürfen und können:Hilfe holen dürfen und können:Hilfe holen dürfen und können:Hilfe holen dürfen und können:
Praktische Beispiele für konkrete
Lösungsmöglichkeiten in gefährli-
chen Situationen.
Atem- und Entspannungstechni-Atem- und Entspannungstechni-Atem- und Entspannungstechni-Atem- und Entspannungstechni-Atem- und Entspannungstechni-
kenkenkenkenken als Möglichkeit zur besse-

ren Überwindung kritischer Situ-
ationen.
Einsatz der Stimme wird gefördertEinsatz der Stimme wird gefördertEinsatz der Stimme wird gefördertEinsatz der Stimme wird gefördertEinsatz der Stimme wird gefördert
und geschultund geschultund geschultund geschultund geschult, um den Schrei kon-
struktiv als Möglichkeit der Ver-
teidigung einsetzen zu können.
Körpersprache, Mimik und GestikKörpersprache, Mimik und GestikKörpersprache, Mimik und GestikKörpersprache, Mimik und GestikKörpersprache, Mimik und Gestik
als Aufbau von alten und Erarbei-
tung von neuen Verhaltensmustern.
Abbau von BlockadenAbbau von BlockadenAbbau von BlockadenAbbau von BlockadenAbbau von Blockaden unter Mit-
wirkung eines Sporttrainers (Herrn
Przibylla).
Die KursinhalteDie KursinhalteDie KursinhalteDie KursinhalteDie Kursinhalte werden an die
neusten Erkenntnisse in Zusam-
menarbeit mit der Polizei angegli-
chen.
Der Kurs beginnt am Freitag,Freitag,Freitag,Freitag,Freitag,
29.08.2025, 16:00 bis 17:30 Uhr29.08.2025, 16:00 bis 17:30 Uhr29.08.2025, 16:00 bis 17:30 Uhr29.08.2025, 16:00 bis 17:30 Uhr29.08.2025, 16:00 bis 17:30 Uhr
im Schulzentrum in Wachtberg-

Berkum, Stumpebergweg 5 im
Theaterraum und findet an folgen-
den weiteren Terminen statt:
05.09., 12.09., 19.09., 26.09.05.09., 12.09., 19.09., 26.09.05.09., 12.09., 19.09., 26.09.05.09., 12.09., 19.09., 26.09.05.09., 12.09., 19.09., 26.09.
und 10.10.2025und 10.10.2025und 10.10.2025und 10.10.2025und 10.10.2025
Die Kursgebühr beträgt 55 Euro.Die Kursgebühr beträgt 55 Euro.Die Kursgebühr beträgt 55 Euro.Die Kursgebühr beträgt 55 Euro.Die Kursgebühr beträgt 55 Euro.
Die Die Die Die Die TTTTTeilnehmerzahl ist auf max.eilnehmerzahl ist auf max.eilnehmerzahl ist auf max.eilnehmerzahl ist auf max.eilnehmerzahl ist auf max.
25 Mädchen und Jungen be-25 Mädchen und Jungen be-25 Mädchen und Jungen be-25 Mädchen und Jungen be-25 Mädchen und Jungen be-
schränkt.schränkt.schränkt.schränkt.schränkt.
AnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungen zu diesem Kurs wer-
den bis zum 04.07.2025bis zum 04.07.2025bis zum 04.07.2025bis zum 04.07.2025bis zum 04.07.2025 per E-
Mail an
bettina.pfahl@wachtberg.de gerne
entgegengenommen.
Nutzen Sie die Gelegenheit, das
Selbstbewusstsein Ihres Kindes zu
stärken und eröffnen ihm so die
Möglichkeit, in „kritischen Situa-
tionen“ besser agieren zu können.
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Nur zusammen sind wir stark!
Wir zählen auf Ihre Aufmerksamkeit!

Jetzt stehen die Fußwege im Fokus
Auftaktworkshop im Sitzungssaal

Wachtberg-Berkum (ar) - Nein,
auf dieser Karte ist nicht das Ho-
tel Dreesen am Rhein zu sehen,
sondern das Rathaus der Gemein-
de Wachtberg bei Starkregen,
und die beeindruckend breite
blaue Fläche ist der so harmlos
erscheinende Berkumer Bach.
Aber auch dort, wo keine Bäche
sind, kann eine Menge Wasser
fließen - wie man an der Ober-
dorfstr. rechts im Bild neben
dem Rathaus erkennen kann.
Dies ist einen Ausschnitt der
Starkregengefahrenkarte, die
unter www.wachtberg-
starkregen.de zu finden ist. Dort
können Sie Ihre Adresse einge-
ben und erfahren, ob und wie stark
Sie betroffen sein könnten.
Bitte zögern Sie nicht, sich un-
mittelbar an einen der vier Stark-
regenberater der Gemeinde und

der Gemeindewerke Wachtberg
AöR zu wenden. Informationen
dazu finden Sie unter https://
www.wachtberg.de/wirtschaft-
entwicklung/landschaft-gewaes-
ser-umwelt/hochwasserschutz/
oder telefonisch unter 0228/9544-
160 oder -121.
Und das ist erst der Anfang! Denn
die Starkregensaison hat bereits
begonnen, und alle Bürgerinnen
und Bürger sind aufgerufen, sich
zu schützen.
• Informieren Sie sich anhand

der Karte, wie groß die Ge-
fährdung für Ihr Grundstück
ist.

• Lernen Sie die vier Starkre-
genberater der Gemeinde
Wachtberg kennen, die Ihnen
gern zur Verfügung stehen und
auch zu Ihnen kommen, um
Ihnen vor Ort wichtige TippsStarkregengefahrenkarteStarkregengefahrenkarteStarkregengefahrenkarteStarkregengefahrenkarteStarkregengefahrenkarte

zu geben.
• Weisen Sie die Gemeinde auf

Gefahrenstellen wie zuge-
wachsene Abläufe hin.

Wie sich im Mai beim AktionstagAktionstagAktionstagAktionstagAktionstag
Starkregen- und HochwStarkregen- und HochwStarkregen- und HochwStarkregen- und HochwStarkregen- und Hochwasserasserasserasserasser-----
schutz der Gemeinde schutz der Gemeinde schutz der Gemeinde schutz der Gemeinde schutz der Gemeinde WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg
gezeigt hat, arbeiten die Kommu-
nen der Region eng zusammen
und lassen niemanden allein. Nur
zusammen sind wir stark, und das
gilt auch für die Bürger und ihre
Gemeinde. Bürgerinnen und Bür-
ger sind aufgerufen, sich zu schüt-
zen, können dabei aber immer auf
die Beratung durch die Gemeinde
zählen.
Sie werden zu diesem Thema in
nächster Zeit immer wieder von
der Gemeinde Wachtberg hören,
und die Gemeinde zählt auf Ihren
Einsatz in Form von Ideen, Hin-
weisen und Selbstschutz.

Wachtberg-Berkum (vb) - Es ist
die umweltfreundlichste Fort-
bewegungsart der Welt, und
trotzdem kommt das Gehen in
der Verkehrsplanung oft zu
kurz. In Wachtberg soll sich das
jetzt ändern: Beim landeswei-
ten Wettbewerb um einen pro-
fessionellen Fußverkehrs-Check
wurde die Gemeinde Wacht-
berg vom Verkehrsministerium
des Landes NRW und dem Zu-
kunftsnetz Mobilität NRW als
Teilnehmerin ausgewählt. Nach-
dem Landesverkehrsminister
Krischer Wachtbergs Beigeord-
neten Swen Christian und Va-
nessa Beyer, der Mobilitätsma-
nagerin der Gemeinde, am 09.
April die Teilnahme-Urkunde
verliehen hat, geht es nun mit
dem AuftaktworkshopAuftaktworkshopAuftaktworkshopAuftaktworkshopAuftaktworkshop an die
Praxis. Zu dem Workshop sind
alle Bürgerinnen und Bürger
aus Wachtberg herzlich einge-
laden, gemeinsam mit Verwal-
tung, Politik und Verbänden die
Belange der Fußgänger zu dis-
kutieren.
„Die schwächsten Verkehrsteil-
nehmer verdienen unsere Auf-
merksamkeit, insbesondere die

zahlreichen Schülerinnen und
Schüler auf ihren täglichen We-
gen“, sagte Swen Christian.
„Deshalb wollen wir als Verwal-
tung gemeinsam mit den Bür-
gerinnen und Bürgern daran ar-
beiten, das Gehen nicht nur at-
traktiver, sondern vor allem si-
cherer zu machen. In dem Auf-
taktworkshop geht es um kon-
krete Vorschläge, wo in BerkumBerkumBerkumBerkumBerkum
wir mit dem Fußverkehrs-Check
ansetzen wollen, um Verbesse-
rungen zu erzielen.“ Welche
Probleme gibt es? Wo kann man
gut und sicher zu Fuß gehen?
Wo fehlt Platz? Was kann oder
muss baulich getan werden?
Der  Der  Der  Der  Der  Auftaktworkshop f indetAuftaktworkshop f indetAuftaktworkshop f indetAuftaktworkshop f indetAuftaktworkshop f indet
am 23.06. um 16:30 Uhr imam 23.06. um 16:30 Uhr imam 23.06. um 16:30 Uhr imam 23.06. um 16:30 Uhr imam 23.06. um 16:30 Uhr im
Sitzungssaal der GemeindeverSitzungssaal der GemeindeverSitzungssaal der GemeindeverSitzungssaal der GemeindeverSitzungssaal der Gemeindever-----
waltung in Berkum statt.waltung in Berkum statt.waltung in Berkum statt.waltung in Berkum statt.waltung in Berkum statt.
Um eine Kontinuität in der Dis-
kussion zu gewährleisten,
möchten wir Sie zudem einla-
den, auch an den Begehungen
und dem Abschluss-Workshop
teilzunehmen, die nach den
Sommerferien stattfinden wer-
den.
Die  D ie  D ie  D ie  D ie  TTTTTermine hierfür  werdenermine hierfür  werdenermine hierfür  werdenermine hierfür  werdenermine hierfür  werden
zeitnah bekannt gegeben.zeitnah bekannt gegeben.zeitnah bekannt gegeben.zeitnah bekannt gegeben.zeitnah bekannt gegeben.
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Veranstaltungskalender

Sprechstunden/Termine

Sa 21.06.2025Sa 21.06.2025Sa 21.06.2025Sa 21.06.2025Sa 21.06.2025
11.00 bis 13.00 Uhr - Bondorfer Stra-
ße 7, Niederbachem
Saftverkauf
Verein zur Pflege und Förderung der
Streuobstwiesen in Wachtberg e.V
Sa 21.06.2025Sa 21.06.2025Sa 21.06.2025Sa 21.06.2025Sa 21.06.2025
10.00 bis 16.00 Uhr - HDG Schulhof,
Stumpebergweg 5, Berkum
Flohmarkt
Godart Berkum
Mo 23.06.2025Mo 23.06.2025Mo 23.06.2025Mo 23.06.2025Mo 23.06.2025
18.00 bis 20.00 Uhr - Köllenhof Lie-
ßem, Marienforster Weg 14,
ZWAR - „Zwischen Arbeit und Ruhe-
stand“ Basisgruppentreffen
Gemeinde Wachtberg (alle 14 Tage)
Mo 23.06.2025Mo 23.06.2025Mo 23.06.2025Mo 23.06.2025Mo 23.06.2025
16.30 bis 18.00 Uhr - Sitzungssaal
Rathaus, Rathausstraße 34, Berkum
Fußverkehrscheck (FVC) 2025 in
Wachtberg-Berkum
Gemeinde Wachtberg
Do 26.06.2025Do 26.06.2025Do 26.06.2025Do 26.06.2025Do 26.06.2025
ab 10:00 Uhr - Haus Helvetia,
Am Bollwerk 10, Berkum
Begegnungscafé
„Pflege und Familie“
Evangelische
Kirchengemeinde Wachtberg
Do 26.06.2025Do 26.06.2025Do 26.06.2025Do 26.06.2025Do 26.06.2025

15.00 bis 17.00 Uhr - Haus Helvetia,
Am Bollwerk 10, Berkum
Spielenachmittag
Evangelische
Kirchengemeinde Wachtberg
Do 27.06.2025Do 27.06.2025Do 27.06.2025Do 27.06.2025Do 27.06.2025
19.00 - Haus Helvetia,
Am Bollwerk 10, Berkum
„Was liest du?“, Buchvorstellung,
literarischer Feierabend
Evangelische
Kirchengemeinde Wachtberg
Sa 28.06.2025Sa 28.06.2025Sa 28.06.2025Sa 28.06.2025Sa 28.06.2025
10.00 Uhr - Kath. Familienzentrum
St. Marien, Am Bollwerk 3, Berkum
Samstagstreff - Hilfe beim Erlernen
der deutschen Sprache
Ökumenischer Arbeitskreis
Sa 28.06.2025Sa 28.06.2025Sa 28.06.2025Sa 28.06.2025Sa 28.06.2025
Ab 15.00 Uhr - Henseler Hof, Konrad-
Adenauer-Straße 38, Niederbachem
Familien Sommerfest mit tollen Ak-
tionen
KG Rot-Gold 1953 Niederbachem
e.V.
Sa 28.06.2025Sa 28.06.2025Sa 28.06.2025Sa 28.06.2025Sa 28.06.2025
Schulhof Grundschule Pech
Flohmarkt
OFA Ortsfestausschuss Pech e.V.
Sa 28.06.2025Sa 28.06.2025Sa 28.06.2025Sa 28.06.2025Sa 28.06.2025
11.00 bis 13.00 Uhr - Bondorfer Stra-

ße 7, Niederbachem
Saftverkauf
Verein zur Pflege und Förderung der
Streuobstwiesen in Wachtberg e.V.
So 29.06.2025So 29.06.2025So 29.06.2025So 29.06.2025So 29.06.2025
11.00 bis 16.00 Uhr - Vereinsgelän-
de FSB Bonn, Alte Landstr., Arzdorf
Tag der offenen Tür
Familiensportbund Bonn e.V. in
Wachtberg
Juli 2025Juli 2025Juli 2025Juli 2025Juli 2025
Freitag, 04. Juli bis Sonntag, 20. JuliFreitag, 04. Juli bis Sonntag, 20. JuliFreitag, 04. Juli bis Sonntag, 20. JuliFreitag, 04. Juli bis Sonntag, 20. JuliFreitag, 04. Juli bis Sonntag, 20. Juli
20252025202520252025
18.18.18.18.18.     WWWWWachtberger Kachtberger Kachtberger Kachtberger Kachtberger Kulturwochenulturwochenulturwochenulturwochenulturwochen
Fr 04.07. bis So 06.07.2025Fr 04.07. bis So 06.07.2025Fr 04.07. bis So 06.07.2025Fr 04.07. bis So 06.07.2025Fr 04.07. bis So 06.07.2025
Windmühle, Windmühlenstraße,
Fritzdorf
04.07. - ab 20.00 Uhr - Open-Air-
Disco
05.07. - ab 20.00 Uhr - Ü 30-Party
06.07. - ab 10.30 Uhr - Familientag
Windmühlenfest
Ortsfestausschuss Fritzdorf und Arz-
dorf eV.
Di 01.07.2025Di 01.07.2025Di 01.07.2025Di 01.07.2025Di 01.07.2025
20.00 Uhr - Köllenhof, Marienforster
Weg 14, Ließem
JAZZ IM KÖLLENHOF mit „DieTriO“
anschl. Jam-Session
Eintritt frei
Mi 02.07.2025Mi 02.07.2025Mi 02.07.2025Mi 02.07.2025Mi 02.07.2025
15.00 bis 18.00 Uhr - Haus Helvetia,
Am Bollwerk 10, Berkum
Origami-Drachenfalter
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Sa 05.07.2025Sa 05.07.2025Sa 05.07.2025Sa 05.07.2025Sa 05.07.2025
11.00 bis 13.00 Uhr - Bondorfer Stra-
ße 7, Niederbachem
Saftverkauf
Verein zur Pflege und Förderung der
Streuobstwiesen in Wachtberg e.V.
Sa 05.07.2025Sa 05.07.2025Sa 05.07.2025Sa 05.07.2025Sa 05.07.2025
ab 15.00 Uhr - Blankenheimer Weg
3, Oberbachem
Sommerfest Oberbachem
VBO Oberbachem
Sa 05.07.2025Sa 05.07.2025Sa 05.07.2025Sa 05.07.2025Sa 05.07.2025
ab 13.00 Uhr - St.-Florian Grillplatz
Berkum, Stumpebergweg

90 Jahre Löschgruppe Berkum
Förderverein Löschgruppe Berkum
e.V.
Sa 05./So 06.07.2025Sa 05./So 06.07.2025Sa 05./So 06.07.2025Sa 05./So 06.07.2025Sa 05./So 06.07.2025
Dorfplatz, Burgstraße, Villiprott
05.07. - ab 17.00 Uhr u.a. Live-Band
mit anschließender Party
06.07. - ab 11.00 Uhr musikalischer
Frühschoppen, Familientag
Dorffest Villiprott
Dorfgemeinschaft Villiprott e.V.
WWWWWachtberger achtberger achtberger achtberger achtberger WWWWWanderanderanderanderander-V-V-V-V-Vereinereinereinereinerein
Wöchentliche Wöchentliche Wöchentliche Wöchentliche Wöchentliche WWWWWanderungenanderungenanderungenanderungenanderungen mitt-
wochs um 14.00 Uhr und Spazier-
gänge donnerstags um 14.00 Uhr ab
Parkplatz Schwimmbad.
TTTTTageswageswageswageswageswanderungenanderungenanderungenanderungenanderungen jeden Sonntag.
Informationen www.wachtberger-
wander-verein.de
ADFC ADFC ADFC ADFC ADFC WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg
Wöchentliche RadtourWöchentliche RadtourWöchentliche RadtourWöchentliche RadtourWöchentliche Radtour mittwochs um
18.00 Uhr - ab Hallenbad, Oberdorf-
straße, Berkum bis 17.09.2025
FeierabendradtourFeierabendradtourFeierabendradtourFeierabendradtourFeierabendradtour
durch Wachtberg
Infos: www.wachtberg.adfc.de
Evangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische Kirchengemeinde
WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg
Wöchentlich dienstags abWöchentlich dienstags abWöchentlich dienstags abWöchentlich dienstags abWöchentlich dienstags ab
12.08.2025 bis 16.1212.08.2025 bis 16.1212.08.2025 bis 16.1212.08.2025 bis 16.1212.08.2025 bis 16.12 von 19.00
bis 22.00 Uhr - Haus Helvetia,
 Am Bollwerk 10, Berkum
Brettspiel-AbendBrettspiel-AbendBrettspiel-AbendBrettspiel-AbendBrettspiel-Abend
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19, Töpferstraße 17-
19, 53343 Wachtberg-Adendorf, Te-
lefon 02225-7081719, ProgrammProgrammProgrammProgrammProgramm
unter wwwwwwwwwwwwwww.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de
Die veröffentlichten Termine werden
von den Veranstaltern mitgeteilt. Die
Gemeinde Wachtberg übernimmt
keine Gewähr für die Korrektheit
und die tatsächliche Durchführung
der Veranstaltung. Nähere Infos un-
ter 0228 / 9544-176.

Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-
beratungberatungberatungberatungberatung

Die nächste Sprechstunde der Er-
ziehungs- und Familienberatungs-
stelle des Rhein-Sieg-Kreises, Aa-
chener Straße 16, Rheinbach, Tel.
(02226) 92785660, findet am Mitt-Mitt-Mitt-Mitt-Mitt-
woch, 02. Juli 2025,woch, 02. Juli 2025,woch, 02. Juli 2025,woch, 02. Juli 2025,woch, 02. Juli 2025, von 09.30 bis
10.30 Uhr im Kommunalen Famili-Kommunalen Famili-Kommunalen Famili-Kommunalen Famili-Kommunalen Famili-

enzentrum „Drachenfelser Länd-enzentrum „Drachenfelser Länd-enzentrum „Drachenfelser Länd-enzentrum „Drachenfelser Länd-enzentrum „Drachenfelser Länd-
chen“chen“chen“chen“chen“, Zwischen den Hüllen 1-9 in
Wachtberg-Villip, Telefon: (0228)
4038760 statt. AnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungen erbe-
ten - über die Erziehungsberatungs-
stelle oder beim Familienzentrum /
Kindergarten.

Deutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher Kinderschutzbund
Die kreisweite Anlauf- und Bera-
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tungsstelle gegen sexuellen Miss-
brauch, Misshandlung und Vernach-
lässigung des Deutschen Kinder-
schutzbundes befindet sich in 53757
Sankt Augustin, Kölnststr. 112-114,
Tel.: (02241) 28000. In Wachtberg
bietet das Kommunale Familien-Familien-Familien-Familien-Familien-
zentrum „Drachenfelser Länd-zentrum „Drachenfelser Länd-zentrum „Drachenfelser Länd-zentrum „Drachenfelser Länd-zentrum „Drachenfelser Länd-
chen“,chen“,chen“,chen“,chen“, Zwischen den Hüllen 1-9, in
VillipVillipVillipVillipVillip eine Kontakt- und Informati-
onsmöglichkeit. Die Sozialpädago-
ginnen der Beratungsstelle in Sankt
Augustin unterstützen Mütter, Vä-
ter, Kinder und Jugendliche sowie
alle Hilfesuchenden dabei, die Rech-
te der Kinder auf Selbstbestimmung,
gewaltfreie Erziehung und seelische
Gesundheit einzufordern, zu wah-
ren und zu fördern. In Krisensituati-
onen geben sie Hilfestellung beim
weiteren Vorgehen. Internet
www.kinderschutzbund-sankt-
augustin.de.

ASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-Hebammenmobil
Das mit einer Hebamme und ei-
nem/einer Rettungssanitäter/in be-
setzte Hebammenmobil des Arbei-
ter-Samariter-Bund NRW e.V. (ASB)
bietet Familien niedrigschwellig und
unbürokratisch Hebammenleistun-
gen an. So können in der mobilen
Hebammenpraxis Beratung und
Betreuung rund um das Thema
Schwangerschaft, Geburt und Still-
zeit stattfinden. Das ASB-Hebam-
menmobil steht immer freitags vonimmer freitags vonimmer freitags vonimmer freitags vonimmer freitags von
09.00 bis 12.00 Uhr09.00 bis 12.00 Uhr09.00 bis 12.00 Uhr09.00 bis 12.00 Uhr09.00 bis 12.00 Uhr auf dem Park-Park-Park-Park-Park-
platz am Einkaufszentrum,platz am Einkaufszentrum,platz am Einkaufszentrum,platz am Einkaufszentrum,platz am Einkaufszentrum,     AmAmAmAmAm
Wachtbergring in BerkumWachtbergring in BerkumWachtbergring in BerkumWachtbergring in BerkumWachtbergring in Berkum. Um bes-
ser planen zu können, ist eine An-
meldung auf www.asb-

hebammenmobil.de erwünscht,
zwingend erforderlich aber nicht.

Offener BabytreffOffener BabytreffOffener BabytreffOffener BabytreffOffener Babytreff
Zu einem offenen Babytreff lädt die
Familienhebamme Felicitas Josmann
Mütter und Väter mit Kindern im
ersten Lebensjahr am 15.07.202515.07.202515.07.202515.07.202515.07.2025
von 10.00 bis 11.30von 10.00 bis 11.30von 10.00 bis 11.30von 10.00 bis 11.30von 10.00 bis 11.30 Uhr, ins FFFFFamili-amili-amili-amili-amili-
enzentrum Drachenhöhleenzentrum Drachenhöhleenzentrum Drachenhöhleenzentrum Drachenhöhleenzentrum Drachenhöhle, Mehle-
mer Straße in Wachtberg-Niederba-
chem, Telefon (0228) 857141 ein.
Neben der Gelegenheit zum ge-
genseitigen Erfahrungsaustausch,
zum Kennenlernen und Kontakte
knüpfen, besteht die Möglichkeit,
mit der Familienhebamme Fragen
zum Stillen/zur Flaschennahrung,
zu Ernährung/Einführung der Bei-
kost und zur Entwicklung des Kin-
des im gesamten ersten Lebens-
jahr zu klären.

Elektro-Kleinteile- und Schad-Elektro-Kleinteile- und Schad-Elektro-Kleinteile- und Schad-Elektro-Kleinteile- und Schad-Elektro-Kleinteile- und Schad-
stoff-Mobilstoff-Mobilstoff-Mobilstoff-Mobilstoff-Mobil

Das Elektro-Kleinteile- und das
Schadstoff-Mobil kommen wieder
nach Wachtberg. Beide stehen am
Mittwoch, 25. Juni 2025,Mittwoch, 25. Juni 2025,Mittwoch, 25. Juni 2025,Mittwoch, 25. Juni 2025,Mittwoch, 25. Juni 2025, von 12.30
bis 17.30 Uhr in Berkum: Fraunho-
ferstraße (Parkplatz am Sportplatz).
Elektrokleingeräte dürfen nicht
über den Hausmüll entsorgt wer-
den. Sie sind mit einer durchgestri-
chenen Mülltonne gekennzeichnet.
Sondermüll gehört ebenfalls nicht
in die Mülltonne. Details sind auf
www.rsag.de abrufbar oder der
RSAG-Broschüre „Abfallkalender“
zu entnehmen. Rückfragen beant-
wortet die RSAG auch unter Tel.
(02241) 306 306.

Kompakt, frisch
und runderneuert
DieTriO meldet sich fulminant
bei Jazz im Köllenhof zurück

Die TriODie TriODie TriODie TriODie TriO

Wachtberg (ml) - DieTriO meldet
sich 2025 in Wachtberg zurück -
kompakt, frisch und runderneuert.
Am 1. Juli 2025 lädt das Trio zum
Konzert im Köllenhof ein.
Das Jazz-Trio „DieTriO“, gegrün-
det 2018, begeistert mit einer fri-
schen Mischung aus Eigenkom-
positionen und ausgewählten
Standards zwischen Modern Jazz,
Mainstream und Fusion. Ur-
sprünglich als Duo von Mirko Eh-
rich (Kontrabass) und einem Te-
norsaxophonisten gestartet,
zwischendurch verstärkt bis zum
Quintett, fand die Band 2025 mit
Peter Ehhalt (Schlagzeug, Gesang)
und Roman Maier (Piano) ihre ak-

tuelle Besetzung.
Freuen Sie sich auf einen Abend
voller musikalischer Leidenschaft
und virtuoser Improvisation!
Nach dem Konzert sind alle jazz-
begeisterten Musiker herzlich
eingeladen, bei unserer offenen
Jazz-Session mitzuspielen und
den Abend gemeinsam musika-
lisch ausklingen zu lassen.
Der Eintritt ist frei, der „Hut“ darf
gerne voll werden.
Dienstag, 01. Juli 2025,Dienstag, 01. Juli 2025,Dienstag, 01. Juli 2025,Dienstag, 01. Juli 2025,Dienstag, 01. Juli 2025,
20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr
KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof,,,,, Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster WWWWWeg 14,eg 14,eg 14,eg 14,eg 14,
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem
Bitte beachten Sie die Parksitua-Bitte beachten Sie die Parksitua-Bitte beachten Sie die Parksitua-Bitte beachten Sie die Parksitua-Bitte beachten Sie die Parksitua-
tion vor Orttion vor Orttion vor Orttion vor Orttion vor Ort

Wachtberger Kulturwochen
- ein Festival der Künste
Hören - sehen - staunen - lachen - mit allen
Sinnen genießen!

Noch ein paar Leckerbissen aus dem Programm:
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„Vierlinge“
Udo Eschenbach liest
Der Autor Udo Eschenbach liest
im Rahmen der 18. Wachtberger
Kulturwochen aus seinen bisher

veröffentlichten 4 Büchern Unbe-
kanntes unter dem Motto: „Es
menschelt in Heiterkeit.“ Mit ei-

nem Fundus von über 180 Gedich-
ten und Kurzgeschichten wie auch
neuen unveröffentlichten Werken

wird das menschliche Unvermö-
gen mit verblüffenden Wendun-
gen durch die humoristische Bril-
le betrachtet. Die Lesung mit Mu-
sik verspricht an diesem Abend
„Erhellendes“ zu bieten. Wie auch
in den letzten Wachtberger Kul-
turwochen, sollen auch diesmal
die Einnahmen der Veranstaltung
durch Abgabe der Bücher und
Spenden der Hilfsorganisation
Wachtberg4Help zur Verfügung
gestellt werden.

TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 17. Juli 2025, 19:00 Uhr

Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Evangelisches Gemeinde-
haus, Bondorfer Str. 18, Wacht-
berg-Niederbachem

Udo Eschenbach und seine „Vier-Udo Eschenbach und seine „Vier-Udo Eschenbach und seine „Vier-Udo Eschenbach und seine „Vier-Udo Eschenbach und seine „Vier-
linge“linge“linge“linge“linge“

Rock im Hof 2025
mit White Maze

Foto: Timur KaanFoto: Timur KaanFoto: Timur KaanFoto: Timur KaanFoto: Timur Kaan

Gegensätze in Farbe -
Lebendige Kunst im Garten

Tauchen Sie ein in eine Welt le-
bendiger Farben und faszinieren-
der Formen!
Im Juli öffnet der Garten von An-An-An-An-An-
nika Knika Knika Knika Knika Kellerbach seine ellerbach seine ellerbach seine ellerbach seine ellerbach seine Türen undTüren undTüren undTüren undTüren und
zeigtzeigtzeigtzeigtzeigt ihre neuesten Malereienneuesten Malereienneuesten Malereienneuesten Malereienneuesten Malereien.
Inmitten von Grün entfalten sich
abstrakte Landschaften und cha-
raktervolle Tiere auf der Leinwand
- lebendig, spannungsvoll und
voller Bewegung. Am zweiten

Ausstellungstag, dem 13. Juli13. Juli13. Juli13. Juli13. Juli,
ergänzen Makrofotografien vonMakrofotografien vonMakrofotografien vonMakrofotografien vonMakrofotografien von
Anke JasperAnke JasperAnke JasperAnke JasperAnke Jasper das Gartenambien-
te - unter dem Motto „Es ist nie
nichts da“ eröffnen sie einen stil-
len Blick auf die Natur rund um Bonn.
TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine: Samstag, 06. Juli und
Samstag, 13. Juli 2025, 14:00 bis
18:00 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Dorfstraße 33B, 53343 Wacht-
berg-Villiprott.

Zum siebten Mal tritt die Indie-
Rock-Band WHITE MAZE in der
historischen Hofanlage von Petra
Küper und Dirk Reber auf. Mit ih-
ren eigenen, kraftvollen und tanz-
baren Rock-Sounds begeistern die
vier Musiker/innen seit Jahren ihr
Publikum. In der einzigartigen
Fachwerkkulisse erwartet die
Gäste ein unvergessliches Event,
das mit der sympathischen Büh-

nenpräsenz der Band und ihrer
mitreißenden Musik zu einem be-
sonderen Konzerterlebnis wird.
Tauchen Sie ein und genießen Sie
einen außergewöhnlichen Musik-
abend.
TTTTTerminerminerminerminermin: 12. Juli 2025,
Einlass 19:00 Uhr
OrtOrtOrtOrtOrt: Hofanlage Kueper-Reber,
Konrad-Adenauer-Str. 38, Wacht-
berg-Niederbachem



Wir Wachtberger | 38. Jahrgang | Nr. 12 | Samstag, 21. Juni 2025 | Kw 25 | Rautenberg Media 13

Doll’sche ART - Ausstellung
„Handgemacht“

Ellen Reher präsentiert
Abstraktionen in Acryl
Begegnungen und Reisen hinterlassen oft
nachhaltige Eindrücke.

Entdeckungsreise
in der Kunstscheune
Druckgrafik, Malerei und
Collagen auf dem Broichhof

Künstlergruppe Creativ
2.0 eckig - bunt

Im Rahmen der Wachtberger Kul-
turwochen öffnet Familie Doll
wieder ihre Hofanlage in Berkum
für eine Ausstellung mit dem Titel
„Handgemacht“.
Dieser Titel ist Programm: Alle
ausgestellten Werke wurden ei-
genhändig in den verschiedenen
Herstellungsverfahren (Malerei,
Airbrush, Drechseln, Schnitzen,
Töpfern, Bronzeguss, Bildhauerei)
angefertigt.
Auch in diesem Jahr wird Ernst
Doll wieder die verschiedenen
Verfahren und deren Ergebnisse
präsentieren, die man bewundern,
besprechen und vom Künstler er-
läutern lassen kann.
Die Hofanlage ist überdacht, die
Ausstellung findet bei jedem Wet-
ter statt.
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 05. bis 06.07. und 12. bis

13.07.2025, jeweils von 13:00 bis
19:00 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Hofanlage, Oberdorfstr. 2,
Wachtberg-Berkum

Zu Hause im Atelier fließt die Far-
be auf der Leinwand, gleitet der
Pinsel, es entstehen spontane
Strukturen und diese wecken Er-
innerungen an Seheindrücke, Ge-
fühle und Erlebnisse. Die Künst-
lerin spürt diesen Eindrücken
nach und lässt sie in ihre Gemäl-
de einfließen.
Formal bevorzugt die Künstlerin
abstrakte Malerei in meist grö-
ßeren Formaten und in der Regel
helle, dezente Farben, bisweilen
aber auch intensiv leuchtende
Farbnuancen.
Dazu am 05. Juli von 14:00 bisDazu am 05. Juli von 14:00 bisDazu am 05. Juli von 14:00 bisDazu am 05. Juli von 14:00 bisDazu am 05. Juli von 14:00 bis
18:00 Uhr18:00 Uhr18:00 Uhr18:00 Uhr18:00 Uhr
Jazz in 7 Sprachen (Ioanna Gianna-
ki - Gesang, Uwe Arenz - Gitarre)

TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine: Samstag, 05. Juli, Sonn-
tag, 06. Juli, Freitag, 11. Juli, Sams-
tag, 12. Juli, Sonntag, 13. Juli 2025,
jeweils von 13:00 bis 18:00 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Halle 15, Konrad-Adenauer-
Str. 15, Wachtberg-Niederbachem

Kunst-TreckerKunst-TreckerKunst-TreckerKunst-TreckerKunst-Trecker

Die Künstlerinnen Claudia von
Harnier und Marga Angelika To-
bollik präsentieren ihre neuen
Werke auf dem malerischen
Broichhof.
Druckgrafik, Malerei und Colla-
gen sind die Techniken in denen
überraschende Bildaussagen
und optische Impressionen ver-
mittelt werden.

Am Samstag, dem 19. Juli, von
15:00 bis 18:00 Uhr und am
Sonntag, dem 20. Juli, von 11:00
bis 17:00 Uhr können Sie Bilder
in unkonventionellem Rahmen
entdecken.

Wir freuen uns auf Sie.
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Gut Broichhof, Wachtberg-
Niederbachem

Der Titel ist Programm. Freuen
Sie sich auf ein vielfältiges An-
gebot der Ausstellerinnen: Sa-Sa-Sa-Sa-Sa-
bine Güsterbine Güsterbine Güsterbine Güsterbine Güster (Modeschmuck),
Martina MagerMartina MagerMartina MagerMartina MagerMartina Mager (Acrylmalerei),
Helga RennerHelga RennerHelga RennerHelga RennerHelga Renner (Taschen u. texti-
le Accessoires), Karin Karin Karin Karin Karin WWWWWeisseisseisseisseiss
(Acrylmalerei), Margret ZimpelMargret ZimpelMargret ZimpelMargret ZimpelMargret Zimpel
(Skulpturen).

An beiden Tagen spielt von 14.00
bis 17.00 Uhr das Duo „Blue
Moon“ Jazz Standards and more.Jazz Standards and more.Jazz Standards and more.Jazz Standards and more.Jazz Standards and more.

TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine: Samstag, 5. Juli, von
13:00 bis 18:00 Uhr und Sonntag,
6. Juli, von 11:00 bis 17:00 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Köllenhof, Marienforster Weg
14, Wachtberg-Ließem

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus
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„nobalance“
Hiltrud Westheide zeigt Arbeiten auf Leinwand und Papier sowie Installationen
Die Ausstellung „nobalance“
befasst sich mit dem Gleichge-
wicht in uns und der Welt. NO-
BALANCE zeigt die künstlerische
Auseinandersetzung mit Situa-
tionen, in denen das Gleichge-
wicht - physisch, politisch, emo-
tional - verloren geht, aber auch
wieder an anderer Stelle ent-
steht. Die Werke bewegen sich
an Bruchstellen: zwischen Ord-
nung und Chaos, Macht und Aus-
geglichenheit, Sichtbarkeit und
Verschwinden.
Dazu passt das Thema „Zwei„Zwei„Zwei„Zwei„Zwei
Kulturen - ein Mensch“Kulturen - ein Mensch“Kulturen - ein Mensch“Kulturen - ein Mensch“Kulturen - ein Mensch“ der bei-
den Künstler Burak Can GüvenBurak Can GüvenBurak Can GüvenBurak Can GüvenBurak Can Güven
und Senim Duran,Senim Duran,Senim Duran,Senim Duran,Senim Duran, die dazu ei-
nen Raum des Ateliers gestal-

ten. Dabei geht es um die Pro-
blematik, hier geboren zu sein
und doch andere Wurzeln zu

haben.
TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine: Freitag, 18. Juli, 16 bis
20 Uhr, Samstag, 19. Juli, und

Sonntag, 20. Juli, 11 bis 18 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Atelier 18/80, Töpferstr. 80,
Wachtberg-Adendorf

Hiltrud WestheideHiltrud WestheideHiltrud WestheideHiltrud WestheideHiltrud Westheide

Ein Vierteljahrhundert Musikgenuss
Das 25. Anton-Raaff-Konzert in Wachtberg
Im Rahmen der Wachtberger Kul-
turwochen feiert das traditionel-
le Anton-Raaff-Konzert in diesem
Jahr ein besonderes Jubiläum:
Zum 25. Mal laden das Wachtber-
ger Jugendorchester und das
Wachtberger Kammerorchester zu
einem festlichen Konzertnachmit-
tag ein. Am Sonntag, 6. Juli, um
15 Uhr, erklingen in der Aula der
Hans-Dietrich-Genscher-Schule
Werke aus unterschiedlichen
Epochen und Genres.
Unter der Leitung von Leo Zim-
mer verspricht das Jubiläums-
konzert ein besonderes Hörer-
lebnis. Auf dem Programm ste-
hen unter anderem die ein-
drucksvolle Suite „The Lord Of
The Rings“, Musik der Stepp-
tanz-Show „The Lord Of The
Dance“ von Ronan Hardiman so-
wie Auszüge aus der klangvollen
Karelia-Suite von Jean Sibelius
und Bizets Carmen Suites.
Das Anton-Raaf-Konzert hat sich
in den letzten 25 Jahren zu ei-
nem festen Bestandteil des kul-
turellen Lebens in Wachtberg
entwickelt. Mit der diesjährigen

Wachtberger Kammer- und Jugendorchester beim Anton Raaff Konzert 2023. Foto: Thomas KölschWachtberger Kammer- und Jugendorchester beim Anton Raaff Konzert 2023. Foto: Thomas KölschWachtberger Kammer- und Jugendorchester beim Anton Raaff Konzert 2023. Foto: Thomas KölschWachtberger Kammer- und Jugendorchester beim Anton Raaff Konzert 2023. Foto: Thomas KölschWachtberger Kammer- und Jugendorchester beim Anton Raaff Konzert 2023. Foto: Thomas Kölsch

25. Ausgabe blickt die Gemein-
de auf eine bewegte Geschichte
voller musikalischer Höhepunk-
te zurück. Das Besondere an die-
sen Konzerten: Das generatio-
nenübergreifende Musizieren.
Junge Talente und erfahrene Mu-
sikerinnen und Musiker treten
gemeinsam auf die Bühne.
Seit 30 Jahren treffen sich im
Wachtberger KammerorchesterWachtberger KammerorchesterWachtberger KammerorchesterWachtberger KammerorchesterWachtberger Kammerorchester

musikbegeisterte Instrumen-
talist*innen. Generationenüber-
greifend und mit viel Freude am
gemeinsamen Musizieren erar-
beiten die Musiker*innen kam-
mermusikalische und sinfoni-
sche Werke vom Frühbarock bis
ins 20. Jahrhundert.
Bereits seit 1985 besteht auch
das WWWWWachtberger Jugendorches-achtberger Jugendorches-achtberger Jugendorches-achtberger Jugendorches-achtberger Jugendorches-
terterterterter. Hier spielen Jugendliche aus
Wachtberg und Umgebung Flö-
te, Oboe, Klarinette, Fagott,
Horn, Trompete, Posaune, Violi-
ne, Viola, Violoncello, Kontra-
bass und Schlagzeug. In all den
Jahren hat sich die Bandbreite

des Repertoires immer erwei-
tert. Es überspannt eine Viel-
zahl von Musikepochen und
Genres wie z. B. Symphonik, sa-
krale Musik, Filmmusik oder
Musiktheater.
Musikliebhaber jeden Alters sind
herzlich eingeladen, diesen be-
sonderen musikalischen Nach-
mittag gemeinsam zu feiern.
Der Eintritt zu dem Konzert ist
frei - Spenden sind herzlich will-
kommen.
https://www.wachtberger-
jugendorchester.de/
https://
www.wachtbergerkammerorchester.de/
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Anzeige

Rasend schnelles Glasfasertempo auf der Rennstrecke
Regionaler Glasfaseranbieter bn:t sponsert GT4-Rennfahrer
auf dem ADAC RAVENOL 24h Rennen am Nürburgring

v.l.n.r.: Moritz Wiskirchen (ADAC GT Masters-Rennfahrer), Barbara Gardner (Leitung Marketing, bn:t),v.l.n.r.: Moritz Wiskirchen (ADAC GT Masters-Rennfahrer), Barbara Gardner (Leitung Marketing, bn:t),v.l.n.r.: Moritz Wiskirchen (ADAC GT Masters-Rennfahrer), Barbara Gardner (Leitung Marketing, bn:t),v.l.n.r.: Moritz Wiskirchen (ADAC GT Masters-Rennfahrer), Barbara Gardner (Leitung Marketing, bn:t),v.l.n.r.: Moritz Wiskirchen (ADAC GT Masters-Rennfahrer), Barbara Gardner (Leitung Marketing, bn:t),
Philip Wiskirchen (ADAC GT4-Rennfahrer), Nikolaos Pantios (Leiter Vertrieb, bn:t)Philip Wiskirchen (ADAC GT4-Rennfahrer), Nikolaos Pantios (Leiter Vertrieb, bn:t)Philip Wiskirchen (ADAC GT4-Rennfahrer), Nikolaos Pantios (Leiter Vertrieb, bn:t)Philip Wiskirchen (ADAC GT4-Rennfahrer), Nikolaos Pantios (Leiter Vertrieb, bn:t)Philip Wiskirchen (ADAC GT4-Rennfahrer), Nikolaos Pantios (Leiter Vertrieb, bn:t)

Der regionale Glasfaseranbieter
bn:t Blatzheim Networks Tele-
com GmbH macht nicht nur
beim Internetausbau Tempo:
Als Hauptsponsor unterstützt
bn:t ab sofort auch den Nach-
wuchsrennfahrer Philip Wiskir-
chen - und zeigt damit, dass
Highspeed nicht nur im Netz,
sondern auch auf der Rennstre-
cke zählt.
Mit einem klaren Fokus auf die
Region versorgt bn:t zahlreiche
Städte und Gemeinden mit zu-
kunftssicherer Glasfaserinfra-
struktur. Dazu gehören unter an-
derem Meckenheim, Rheinbach,
Swisttal, Wachtberg, Euskir-
chen, Bad Münstereifel, Graf-
schaft und viele weitere Orte.
Jahr für Jahr wurden bisher tau-
sende Haushalte direkt an das
Glasfasernetz angeschlossen -
mit steigender Tendenz.
Historie & Historie & Historie & Historie & Historie & VVVVVerererererantwortung fürantwortung fürantwortung fürantwortung fürantwortung für
die Regiondie Regiondie Regiondie Regiondie Region
bn:t blickt auf eine über 30-jäh-
rige Unternehmensgeschichte
zurück und engagiert sich weit
über den Breitbandausbau hin-
aus. Das Unternehmen fördert
seit Jahren lokale Fußballverei-
ne, soziale Projekte und Veran-
staltungen, wie etwa die Rhein-
bach Classics, bei denen ein von
bn:t gesponsertes GT4-Renn-
fahrzeug bereits im letzten Jahr
vorgestellt wurde.
Glasfaser meets MotorsportGlasfaser meets MotorsportGlasfaser meets MotorsportGlasfaser meets MotorsportGlasfaser meets Motorsport
Auch in der Motorsportwelt
setzt bn:t auf langfristiges En-
gagement: Seit mehreren Jah-
ren sponsert das Unternehmen
den Rennfahrer Moritz Wiskir-
chen, der mittlerweile im ADAC
GT Masters erfolgreich
unterwegs ist. Neu an der Sei-

te des Unternehmens ist nun Phi-
lip Wiskirchen, der ebenfalls von
bn:t, diesmal als Hauptsponsor,
begleitet wird: „Im Motorsport
zählt jede Millisekunde -
genauso wie bei der Datenüber-
tragung. Wir freuen uns daher
besonders, die bn:t auf der Renn-
strecke zu repräsentieren und so
ein klares Zeichen für den so
wichtigen Glasfaserausbau in
Deutschland zu setzen. Ein herz-
liches Dankeschön an die bn:t
für die kontinuierliche Unterstüt-
zung. Die Partnerschaft gibt uns
nicht nur den nötigen Rückhalt
auf der Strecke, sondern zeigt
auch, wie stark wir gemeinsam
sind“, betont Philip Wiskirchen.
Die Brüder werden unter ande-
rem beim renommierten ADAC
RAVENOL 24h Rennen am Nür-

burgring vom 19. bis 22. Juni star-
ten - mit voller Glasfaser-Power
im Rücken. „Wir freuen uns sehr,
mit Philip und Moritz Wiskirchen
zwei talentierte Fahrer unter-
stützen zu dürfen. Die Verbindung
aus Glasfasergeschwindigkeit
und Rennsportgeschwindigkeit
passt perfekt zu unserer Marke“,
sagt Barbara Gardner, Marke-
tingleiterin der bn:t.
bn:t - bn:t - bn:t - bn:t - bn:t - TTTTTechnik,echnik,echnik,echnik,echnik, die verbindet die verbindet die verbindet die verbindet die verbindet
Mit dem Engagement im Motor-
sport unterstreicht bn:t nicht nur
seine Begeisterung für Ge-
schwindigkeit, sondern auch die
enge Verbundenheit mit der Re-
gion. Denn genauso wie auf der
Rennstrecke zählt beim Glasfa-
serausbau: Jede Sekunde, jedes
Detail - und ein starkes Team.
Auch Vertriebsleiter Nikolaos

Pantios und Torsten Krelowetz,
Geschäftsführer der bn:t, äu-
ßern sich positiv: „Die Partner-
schaft mit Wiskirchen Racing
ist für uns mehr als nur ein
Sponsoring - sie symbolisiert
unsere gemeinsame Leiden-
schaft für Geschwindigkeit, Prä-
zision und Innovation. Als Glas-
faseranbieter stehen wir für
höchste Performance und Zu-
verlässigkeit, Werte, die auch
im Motorsport entscheidend
sind. Wir freuen uns, nun auch
den jüngeren Philip Wiskirchen
auf seinem Weg zu begleiten
und gemeinsam neue Maßstä-
be zu setzen.“
Weitere Informationen zum
Glasfaserausbau und zur Unter-
nehmensphilosophie von bn:t
unter: www.bn-t.de
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„Siehst Du’s?“
Ausstellung der Ateliergemeinschaft 18/80

Wendezeit im Bildergarten
Ausstellung „Wenden bitte“ in Monika Clevers Bildergarten Wachtberg Niederbachem
Im Rahmen der 18. Wachtberger
Kulturwochen öffnet der Bilder-
garten von Monika Clever nun
schon zum 17. Mal seine grünen
Pforten. Wieder ist in dem üppi-
gen (verwunschenen) Baumgarten
ein Parcours entstanden, dem sich
die Besucher an vielen Stellen
zuwendenwendenwendenwendenwenden können.Der als Auffor-
derung formulierte Ausstellungsti-
tel „Wenden bitteWenden bitteWenden bitteWenden bitteWenden bitte“ ist wörtlich zu
nehmen. Spielen Sie mit, bringen
Sie sich ein und erschließen Sie

sich die unterschiedlichen Instal-
lationen gerne durch aktives Tun.
TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine: Sonntag, 6. Juli, Sams-
tag, 12. Juli, Sonntag, 13. Juli,
Samstag, 19. Juli, Sonntag, 20.
Juli, jeweils von 11 bis 18 Uhr
Begleitprogramm: Sonntag, 13.
Juli, 19 Uhr: Wendungen, Lyrik-
Lesung von und mit Ursula Cont-
zen, Zweitstimme: Dr.Dieter Braun
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Bildergarten Monika Clever,,,,,
Konrad-Adenauer-Straße 47,
Wachtberg-Niederbachem

Der kreative Spaß geht weiter.Der kreative Spaß geht weiter.Der kreative Spaß geht weiter.Der kreative Spaß geht weiter.Der kreative Spaß geht weiter.

Mit Klothilde Ackermann, Clau-
dia Becher, Bettina Bucher-
Schmidt, Gisela Dauster, Ingrid
Grigo, Elfi Klotz, Ina Lehnertz,
Beate Meffert-Schmengler, Bea-
trix Mursch, Helga Raaf, Johanna

Rupprecht, Irmgard Treimer und
Hiltrud Westheide
Die Künstlerinnen möchten mit
dem Ausstellungstitel auf kreati-
ve und ausdrucksstarke Weise
neugierig machen und den Be-

trachter auf eine spannungsrei-
che Entdeckungsreise schicken.
Lesung zur Kunst „Wort trifftLesung zur Kunst „Wort trifftLesung zur Kunst „Wort trifftLesung zur Kunst „Wort trifftLesung zur Kunst „Wort trifft
Bild“ am Sonntag, 13. Juli, 15Bild“ am Sonntag, 13. Juli, 15Bild“ am Sonntag, 13. Juli, 15Bild“ am Sonntag, 13. Juli, 15Bild“ am Sonntag, 13. Juli, 15
UhrUhrUhrUhrUhr
Eine literarische Begegnung mit
der Kunst.
Der Literaturkreis ACTUARIA lässt
sich von den Werken der aktuel-
len Ausstellung inspirieren und
verfasst Texte zu den Bildern. Die-

se werden im Rahmen der Lesung
zur Kunst vorgetragen.
TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine: Samstag, 5. Juli, und
Sonntag, 6. Juli, jeweils von 11
bis 18 Uhr, Mittwoch, 9. Juli, und
Freitag, 11. Juli, jeweils von 16
bis 20 Uhr, Samstag, 12. Juli, und
Sonntag, 13. Juli, jeweils von 11
bis 18 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Atelier 18/80, Töpferstraße 80,
Wachtberg-Adendorf
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Tag der Architektur 2025
Dorfsaal Gimmersdorf öffnet seine Türen
Wachtberg-Gimmersdorf - Am
Sonntag, 29. Juni, von 14 bis 16Sonntag, 29. Juni, von 14 bis 16Sonntag, 29. Juni, von 14 bis 16Sonntag, 29. Juni, von 14 bis 16Sonntag, 29. Juni, von 14 bis 16
UhrUhrUhrUhrUhr ist der neu gestaltete Dorfs-Dorfs-Dorfs-Dorfs-Dorfs-
aal Gimmersdorfaal Gimmersdorfaal Gimmersdorfaal Gimmersdorfaal Gimmersdorf (Kommunalweg
5b, 53343 Wachtberg) Teil des
bundesweiten TTTTTags der ags der ags der ags der ags der Architek-Architek-Architek-Architek-Architek-
turturturturtur, der in diesem Jahr unter dem
Motto „Vielfalt bauen!“„Vielfalt bauen!“„Vielfalt bauen!“„Vielfalt bauen!“„Vielfalt bauen!“ steht.
Im Rahmen des Dorfentwicklungs-
konzepts (DIEK) wurde der stark
genutzte, aber baulich in die
Jahre gekommene Dorfsaal um-
fassend saniert, erweitert und
2024 fertiggestellt. Entstanden
ist ein offenes, funktionales und
für Besucher barrierefreies Ge-
bäude, das vielfältige soziale und
kulturelle Nutzungen ermög-
licht. Ein neu geschaffener Mehr-
zweckraum, eine barrierefreie
Toilette sowie eine Rampe er-
gänzen den Bestand und das
ohne den Einsatz eines Aufzugs,
was die Unterhaltungskosten
dauerhaft gering hält.
Ein architektonisches Merkmal:
Der neue Anbau steht buchstäb-
lich im früheren Straßenraum.
Möglich wurde dies durch die Ent-
widmung eines Teilbereichs der
Gemeindestraße im Zuge der Orts-

umgehung und die anschließende
Ausparzellierung zur baulichen
Nutzung. Der Dorfsaal wirkt heu-
te als verbindendes Element zwi-
schen Straße und neugestaltetem
Dorfplatz und trägt damit auch
zur Verkehrsberuhigung bei.
„Ein Juwel im Herzen des Ortes“,
so nannte Bürgermeister Jörg
Schmidt das Gebäude bei der Ein-
weihung - ein Lob, das Planer-
innen und Beteiligte besonders
stolz macht. Neben gestalteri-
schen und funktionalen Aspekten
wurde auch die anspruchsvolle
statische Sanierung des Bestands
erfolgreich bewältigt.
„Die Sanierung des Dorfsaals Gim-
mersdorf verbindet anspruchsvol-
le Bestandssicherung mit funkti-
onalem Neubau - wirtschaftlich,
barrierefrei und gestalterisch stim-
mig. Dank der Förderung durch
das Land Nordrhein-Westfalen im
Rahmen der Dorferneuerung konn-
ten wir ein Projekt realisieren, das
technisch überzeugt und zugleich
langfristig tragfähig ist“, sagt
Swen Christian, Beigeordneter
und Leiter des Dezernats Techni-
sche Dienste der Gemeinde

Wachtberg.
Interessierte Besucherinnen und
Besucher sind herzlich eingela-
den, den Dorfsaal im Rahmen des
Tags der Architektur kennenzu-
lernen, mit den Architektinnen ins
Gespräch zu kommen und mehr
über den Planungs- und Baupro-
zess zu erfahren.
Informationen zum Informationen zum Informationen zum Informationen zum Informationen zum TTTTTag der ag der ag der ag der ag der Archi-Archi-Archi-Archi-Archi-
tektur 2025tektur 2025tektur 2025tektur 2025tektur 2025
In Nordrhein-Westfalen öffnen am
28. und 29. Juni insgesamt 156156156156156

Projekte in 80 Städten und Ge-Projekte in 80 Städten und Ge-Projekte in 80 Städten und Ge-Projekte in 80 Städten und Ge-Projekte in 80 Städten und Ge-
meindenmeindenmeindenmeindenmeinden ihre Türen - von Wohn-
häusern über Quartiersentwick-
lungen bis zu Gärten und öffentli-
chen Gebäuden. Die vollständige
Objektliste ist in der Online-Da-Online-Da-Online-Da-Online-Da-Online-Da-
tenbank der tenbank der tenbank der tenbank der tenbank der ArchitektenkammerArchitektenkammerArchitektenkammerArchitektenkammerArchitektenkammer
NRWNRWNRWNRWNRW abrufbar. Zudem liegt das
kostenlose Booklet ab sofort imimimimim
Rathaus Rathaus Rathaus Rathaus Rathaus WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg aus oder kann
direkt bei der Kammer unter
www.aknw.de bestellt werden.
(NC Architekten)

Dorfsaal Gimmersdorf. Foto: Jens UnglaubeDorfsaal Gimmersdorf. Foto: Jens UnglaubeDorfsaal Gimmersdorf. Foto: Jens UnglaubeDorfsaal Gimmersdorf. Foto: Jens UnglaubeDorfsaal Gimmersdorf. Foto: Jens Unglaube
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Ausflugsziel für die ganze Familie
In Losheim/Eifel, direkt an der
deutsch-belgischen Grenze, gibt
es einiges und auch immer wieder
Neues zu entdecken. Es gibt
gleich mehrere Ausstellungen und
interessante Shops und Einkaufs-
möglichkeiten.
GerGerGerGerGerade wenn das ade wenn das ade wenn das ade wenn das ade wenn das WWWWWetter wiederetter wiederetter wiederetter wiederetter wieder

nicht mitspielt sind die nicht mitspielt sind die nicht mitspielt sind die nicht mitspielt sind die nicht mitspielt sind die Ausstel-Ausstel-Ausstel-Ausstel-Ausstel-
lungen ein beliebtes lungen ein beliebtes lungen ein beliebtes lungen ein beliebtes lungen ein beliebtes Ausflugsziel.Ausflugsziel.Ausflugsziel.Ausflugsziel.Ausflugsziel.
Zum einen die berühmte ArsKRIP-
PANA, welche zu jeder Jahreszeit
interessant ist, es wird nicht nur
Kunst und Kultur gezeigt. So ist
aktuell eine besondere 3D-Instal-
lation des flämischen Meisters

Pieter Brueghel zu bewundern.
Nicht nur die tatsächliche GrößeNicht nur die tatsächliche GrößeNicht nur die tatsächliche GrößeNicht nur die tatsächliche GrößeNicht nur die tatsächliche Größe
der der der der der ArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPANA wird sie verANA wird sie verANA wird sie verANA wird sie verANA wird sie ver-----
blüffen,blüffen,blüffen,blüffen,blüffen, nein, nein, nein, nein, nein, auch die  auch die  auch die  auch die  auch die VVVVVielfaltielfaltielfaltielfaltielfalt
der darin zu bestaunenden der darin zu bestaunenden der darin zu bestaunenden der darin zu bestaunenden der darin zu bestaunenden An-An-An-An-An-
gebote.gebote.gebote.gebote.gebote.
Dann die ArsFIGURA, eine Pup-
pen- und Automatenausstellung
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mit interessanten Einblicken in
alte vergangene Zeiten. Schlen-
dern Sie durch den Nachbau einer
Gasse des 19. Jahrhunderts, wie
damals zur Kaiserzeit und lassen
Sie sich begeistern vom animier-
ten Treiben der damaligen Zeit.
Genießen Sie die zauberhafte
und detailreich in Szene gesetz-
te Welt, mit wertvollen Samm-
lungen.
Die ArsKrippana und die ArsFigu-
ra sind von dienstags bis sonn-
tags geöffnet von 10 bis 18 Uhr.
Eine Eine Eine Eine Eine VVVVVielzahl an Erlebniswelten.ielzahl an Erlebniswelten.ielzahl an Erlebniswelten.ielzahl an Erlebniswelten.ielzahl an Erlebniswelten.
Dann gibt es die ArsTECNICA,
Modellbahnausstellung - mit
mehr als hundert Zügen auf einer
mehr als 200qm großen H0 Anla-
ge. Technik im Modell, welche
nicht nur Kinderaugen zum Stau-
nen bringt.
Im gleichen Gebäude befindet
sich die Ausstellung „Grenzge-
schichten“ auch „OldHistories“
genannt.
Ein Dorf, zwischen zwei Ländern
und vielen Geschichten, die die-
ser Ort zu erzählen hat. Geschich-
ten aus dem damaligen Nach-
kriegsgeschehen, vom Kaffee-
schmuggel, von Wilderern und dem
Wiederaufbau.

Die historische Nachkriegs-Aus-
stellung OldHISTORIES - passen-
derweise im Alten Zollamt unter-
gebracht - ist eine Hommage an
unsere Heimat und nimmt Sie mit
auf eine Reise in die anfänglich
noch düstere, aber dennoch hoff-
nungsvolle Zeit des Wandels. Eine
Zeit, in der die Menschen kreativ
wurden.
Die ArsTECNICA ist donnerstags,
freitags und samstags von 12 bis
18 Uhr geöffnet.
Hier gibt es auch das große Mo-
dellbahnfachgeschäft.
Unsere kleinen Unsere kleinen Unsere kleinen Unsere kleinen Unsere kleinen TTTTTipps:ipps:ipps:ipps:ipps: Schlendern Schlendern Schlendern Schlendern Schlendern

Sie noch durch die Sie noch durch die Sie noch durch die Sie noch durch die Sie noch durch die ArsMINERA-ArsMINERA-ArsMINERA-ArsMINERA-ArsMINERA-
LIS, das Schmuck-, Mineralien-,LIS, das Schmuck-, Mineralien-,LIS, das Schmuck-, Mineralien-,LIS, das Schmuck-, Mineralien-,LIS, das Schmuck-, Mineralien-,
Naturheilmittel-Fachgeschäft,Naturheilmittel-Fachgeschäft,Naturheilmittel-Fachgeschäft,Naturheilmittel-Fachgeschäft,Naturheilmittel-Fachgeschäft,
mit einem breiten mit einem breiten mit einem breiten mit einem breiten mit einem breiten Angebot klei-Angebot klei-Angebot klei-Angebot klei-Angebot klei-
ner und großer Schätze. Hier fin-ner und großer Schätze. Hier fin-ner und großer Schätze. Hier fin-ner und großer Schätze. Hier fin-ner und großer Schätze. Hier fin-
det man auch Geschenkideen indet man auch Geschenkideen indet man auch Geschenkideen indet man auch Geschenkideen indet man auch Geschenkideen in
allen Preisklassen.allen Preisklassen.allen Preisklassen.allen Preisklassen.allen Preisklassen.
Direkt gegenüber ist der belgi-belgi-belgi-belgi-belgi-
sche Supermarkt DELHAIZE,sche Supermarkt DELHAIZE,sche Supermarkt DELHAIZE,sche Supermarkt DELHAIZE,sche Supermarkt DELHAIZE, mit
den günstigen Kaffeepreisen und
einer riesigen Auswahl an belgi-
schen Spezialbieren und Schoko-
lade. Und im Café-Bistro Old
Smuggler gibt es auch den lecke-

ren belgischen Kuchen zu genie-
ßen. Und ganz wichtig: den Reis-
fladen nicht vergessen. Und noch
etwas gibt es in Losheim: Das
Möbel-Outlet Ludwig - eine brei-
te Auswahl von Markenmöbeln zu
günstigen Preisen. Infos und Öff-
nungszeiten:
www.losheimermöbeloutlet.com
Adresse fürs Navi: GrenzGenuss -
Prümer Str. 55 - 53940 Losheim/
Eifel direkt an der deutsch-belgi-
schen Grenze.
www.grenzgenuss.net
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Kolumne

Emma: Mit dem E-Bike zum Einkauf
Ein Mensch - Emma schreibt im
folgenden Text „er“, folgernd
aus Mensch mit dem männlichen
Artikel ‚der‘; aber gewiss ist
auch „sie“ gemeint! - Also, wenn
ein Mensch sich ein teures E-
Bike leisten konnte, möchte er,
nein muss er es auch oft benut-
zen, also auch zum Einkauf. Die
umweltfreundliche Gesinnung
zwingt ihn förmlich dazu. Also
steigt er um auf das teure E-
Bike. Er schließt es vor dem Su-
permarkt an einem fest instal-
lierten Fahrradständer an,
möglichst mit zwei starken
Schlössern, die er wahrschein-
lich in seinem Rucksack mitge-
bracht hat. Nun ist in diesem
Rucksack Platz für den schwe-
ren Akku, für den Fahrradhelm,

das Display und eventuell für ge-
polsterte Handschuhe und Fahr-
radbrille, natürlich auch für die
nicht fest angebrachten Lampen,
denn das alles könnte ja gestoh-
len werden.
Mit diesem Ballast geht er jetzt
in den Supermarkt zum Einkaufen
und er trägt ihn in der ganzen
Zeit mit sich herum. Draußen nach
dem Einkauf würde er sich über
einen Tisch oder eine Bank freuen,
auf denen er alle Fahrradsachen
aus dem Rucksack ablegen könn-
te, um darin dann die Einkäufe zu
verstauen. Eine andere Möglich-
keit wäre, den schweren Rucksack
im Einkaufswagen zu deponieren,
falls darin noch Platz ist und er
nicht die Einkäufe zerquetscht. Die
nächste Variante wäre, den Ein-

kaufswagen vor das E-Bike zu fah-
ren, dort auch den Rucksack auf
den Boden zu legen, den Akku, das
Display und die Lampen am Rad
festzumachen, den Helm aufzuset-
zen, Handschuhe und Brille anzu-
ziehen. Nun ist Platz für die Ein-
käufe. Nachdem alles passend ver-
staut ist, freut er sich über diesen
gelungenen Einkaufstag. Er hat das
bequeme Auto nicht bewegt und
somit etwas für die Umwelt getan.
Er fühlt sich gut!
Morgen muss er zur Drogerie und
zur Apotheke, zum Gemüsestand
und zum Bauernhof. Er vollzieht
die gleiche, nervtötende Proze-
dur mit dem Rucksack und Inhalt.
Hier aber wird es schwieriger, weil
meist kein Einkaufswagen rum-
steht. Auch dafür hat er eine Lö-

sung: Ein Teil aus dem Rucksack
heraus, ein anderes Teil hinein;
nur auf die richtige Reihenfolge
kommt es an, damit nichts zer-
drückt wird. Und was ist, wenn er
in der Reinigung das Sakko ab-
holen oder Blumen für die Freun-
din, den Freund oder den Balkon
kaufen muss? Dann geht nichts
mehr! Je umständlicher ein Ein-
kauf mit dem E-Bike wird, desto
schneller schwindet das Umwelt-
bewusstsein. Wer natürlich fit
sein will durch das Training mit
dem Fahrrad, der geht eben täg-
lich einkaufen! Emma kauft lie-
ber viel für mehrere Tag ein, ver-
staut es im Auto und benutzt
dann das E-Bike, um die wunder-
bare Natur in Wachtberg zu ge-
nießen und fit zu bleiben. (C.v.D.)

Die kfd Fritzdorf-Arzdorf
spendet an die Zugabe

Ehrenamtliche
Lesepaten gesucht
Die OGS im Schulzentrum Berkum freut sich
über Unterstützung, um Lesen bei
Grundschulkindern zu fördern

Die katholische Frauengemein-
schaft Fritzdorf-Arzdorf hat den
Erlös des Erntedankfestes 2024
in Arzdorf gespendet.
Es wurde ein stolzer Betrag von
insgesamt 1.300 Euro an die
Wachtberger Zugabe übergeben.
Die Frauen der katholischen Frau-
engemeinschaft Fritzdorf/Arzdorf
freuen sich, ein so sinnvolles Pro-
jekt in der Gemeinde zu unter-
stützen und danken dem Antoni-

usverein für seine tatkräftige Un-
terstützung beim Erntedankfest.
Auch möchten wir uns für die vie-
len Kuchenspenden bedanken,
die wir jedes Jahr für den Ku-
chenverkauf des Erntedankfestes
in Arzdorf und den Weihnachts-
markt in Fritzdorf erhalten, denn
nur so kommt das Geld zusam-
men, das wir dann wieder an ge-
meinnützige Vereine spenden
können.

Die OGS Berkum sucht Wachtber-
ger Bürgerinnen und Bürger, die
ehrenamtlich eine Lesepaten-
schaft übernehmen möchten. Vor-
aussetzung ist die Bereitschaft,
einmal in der Woche nachmittags,
möglichst regelmäßig, einer klei-
nen Gruppe von Schulkindern oder
auch einzelnen Kindern vorzule-
sen. Tag, Uhrzeit und Dauer kön-
nen dabei individuell vereinbart
werden. Bei dieser Patenschaft
geht es darum, spielerisch die Freu-
de am Lesen und Vorlesen zu ver-
mitteln oder auch ukrainischen
Kindern die deutsche Sprache nä-

herzubringen. Belohnung ist die
Begleitung der neugierigen und
wissbegierigen, jungen Menschen
und Teilhabe an den Erfolgsge-
schichten, die sich durch die Le-
seförderung entwickeln. Mit die-
sem ehrenamtlichen Engagement
wird außerdem ein wichtiger Bei-
trag zur Integration von Kindern
mit Fluchterfahrung geleistet.
Bei Interesse steht die Einrich-
tungsleitung der OGS Drachen-
felser Ländchen, Stefanie Weber,
unter Tel.: 0228/289 48 99 oder
per E-Mail: stefanie.weber@kja-
bonn.de zur Verfügung.
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Pflegeauszeiten ab Juli einfacher nutzen
Verbraucherzentrale NRW erklärt, was der neue gemeinsame Betrag für Kurzzeit- und
Verhinderungspflege bringt
Wer Angehörige oder nahestehen-
de Menschen pflegt, ist oft sehr
eingespannt und braucht ab und
an eine Auszeit. Dafür gibt es die
sogenannte Verhinderungs- und
die Kurzzeitpflege. Unterschiedli-
che Beträge und Voraussetzungen
haben es bisher erschwert, diese
Leistungen zu kombinieren.
Ab dem 1. Juli ändert sich das.
„Die Zusammenfassung der Leis-
tungen zu einem gemeinsamen
Jahresbetrag erleichtert es, die
Leistungen zu nutzen“, erklärt Ver-
ena Querling, Pflegerechtsexper-
tin der Verbraucherzentrale NRW.
Sie gibt Tipps, was sich im Detail
ändert und wie man die neuen Re-
gelungen am besten nutzt.
Was ist der Unterschied zwischenWas ist der Unterschied zwischenWas ist der Unterschied zwischenWas ist der Unterschied zwischenWas ist der Unterschied zwischen
Verhinderungs- und Kurzzeitpflege?Verhinderungs- und Kurzzeitpflege?Verhinderungs- und Kurzzeitpflege?Verhinderungs- und Kurzzeitpflege?Verhinderungs- und Kurzzeitpflege?
Wenn eine pflegende Person je-
manden vorübergehend nicht pfle-
gen kann, sieht die Pflegeversi-
cherung zur Überbrückung die
Kurzzeitpflege oder die Verhinde-
rungspflege vor. Gründe können
zum Beispiel Urlaub oder Krank-
heit sein. Die Kurzzeitpflege er-
möglicht es in solchen Fällen, Pfle-
gebedürftige für diese Zeit in ei-
ner Pflegeeinrichtung unterzu-
bringen. Die Verhinderungspflege
dagegen kann dafür genutzt wer-
den, die Pflege zuhause weiter
sicherzustellen, zum Beispiel mit
der Hilfe eines Pflegedienstes
oder durch den Einsatz anderer
Angehöriger oder Nachbar:innen.
Die Verhinderungspflege kann
auch für stundenweise freie Zeit
genutzt werden, etwa wenn pfle-
gende Angehörige ins Kino oder
zum Friseur gehen möchten.

Was ist der gemeinsame Jahres-Was ist der gemeinsame Jahres-Was ist der gemeinsame Jahres-Was ist der gemeinsame Jahres-Was ist der gemeinsame Jahres-
betrag?betrag?betrag?betrag?betrag?
Ab dem 1. Juli gibt es keinen ein-
zelnen Betrag für die Verhinde-
rungspflege und Kurzzeitpflege
mehr. Vielmehr werden diese zu
einem gemeinsamen Jahresbetrag
zusammengelegt, der dann
insgesamt 3.539 Euro beträgt.
Dieser Betrag wird auch Entlas-
tungsbudget genannt. Ab Juli ist
es nicht mehr erforderlich, Beträ-
ge aus der Verhinderungspflege
in die Kurzzeitpflege zu übertra-
gen und umgekehrt.
Der Vorteil: Betroffene müssen
sich nicht mehr zwischen den Leis-
tungen entscheiden oder Geld aus
einem Topf in den anderen um-
widmen.
Was ist neu im Detail?Was ist neu im Detail?Was ist neu im Detail?Was ist neu im Detail?Was ist neu im Detail?
Die Pflicht zur Vor-Pflegezeit ent-
fällt: Bisher konnte die Verhinde-
rungspflege nur geltend gemacht
werden, wenn die pflegende Per-
son bereits sechs Monate gepflegt
hat. Diese sogenannte Vorpflege-
zeit fällt nun weg. Dadurch kann
das Entlastungsbudget bereits ab
Feststellung des Pflegegrades
geltend gemacht werden.
Wie lange wird die Wie lange wird die Wie lange wird die Wie lange wird die Wie lange wird die VVVVVerhinde-erhinde-erhinde-erhinde-erhinde-
rungspflege gezahlt?rungspflege gezahlt?rungspflege gezahlt?rungspflege gezahlt?rungspflege gezahlt?
Statt nur für sechs Wochen kann
die Verhinderungspflege ab dem
1. Juli für bis zu acht Wochen pro
Jahr in Anspruch genommen wer-
den. Außerdem wird ab Juli das
hälftige Pflegegeld für den Zeit-
raum bis zu acht Wochen pro Jahr
weitergezahlt.
Bisher lag der Zeitraum dafür bei
höchstens sechs Wochen. Ebenso
steigt der Betrag, den Verwandte

erhalten können, wenn sie die
Verhinderungspflege überneh-
men. Wenn diese Pflege nicht er-
werbsmäßig ausgeübt wird, kön-
nen die pflegenden Personen das
Doppelte des Pflegegeldes erhal-
ten (bisher war es das 1,5-Fache).
Bei Pflegegrad 2 sind das dann
beispielsweise 696,78 Euro, bei
Pflegegrad 5 ab Juli 1.986,71 Euro.
Wie funktioniert der ÜbergangWie funktioniert der ÜbergangWie funktioniert der ÜbergangWie funktioniert der ÜbergangWie funktioniert der Übergang
zur neuen Regelung?zur neuen Regelung?zur neuen Regelung?zur neuen Regelung?zur neuen Regelung?
Viele pflegebedürftige Menschen
haben bis zum 1. Juli bereits Leis-
tungen der Verhinderungs- oder
Kurzeitpflege genutzt. Sollte der
Betrag in Höhe von 2.528 Euro bis
dahin noch nicht vollständig aus-
geschöpft sein, kann der restli-
che Betrag über den 1. Juli hinaus
eingesetzt werden. Zusätzlich
können dann die 1.011 Euro mehr,

die sich aus dem Entlastungsbud-
get ergeben, genutzt werden.
Wie erhält man den gemeinsa-Wie erhält man den gemeinsa-Wie erhält man den gemeinsa-Wie erhält man den gemeinsa-Wie erhält man den gemeinsa-
men Jahresbetrag?men Jahresbetrag?men Jahresbetrag?men Jahresbetrag?men Jahresbetrag?
Wichtig: Verhinderungs- und Kurz-
zeitpflege müssen auch weiterhin
beantragt werden. Der gemein-
same Jahresbetrag als solches ist
keine eigene Leistung, die Politik
hat nur die Finanzierung zusam-
menlegt. Auch weiterhin gilt, dass
Kurzzeit- oder Verhinderungspfle-
ge bereits bei der Planung der
Auszeit beantragt werden sollte,
um frühzeitig Klarheit über die
Finanzierung zu schaffen. Dies
geht bei der Pflegekasse auch
online. Auch im Nachhinein kann
die Übernahme der Kosten bean-
tragt werden. Dafür müssen die
Rechnungen aufbewahrt werden.
Verbraucherzentrale NRW e. V.
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Spannende Matches und ganz viele Gewinner
Fußballturnier am Villiper Jugendhaus

Was ist hinter dem Zaun?

Wachtberg-Villip (hf) - Am Frei-
tag, 1. Juni, fand am Villiper Ju-
gendhaus das mit Spannung er-
wartete Fußballturnier statt. Von
11 bis 15 Uhr kämpften 26 Kinder
in spannenden Matches um den
Sieg. Ein Highlight des Events war,
dass die Kinder zuvor ihre Trikots
selbst gestalten konnten. Jedes
Kind druckte sein Trikot mit ei-
nem eigens für das Turnier ent-
worfenen Logo und personalisier-
te es mit einer Wunschnummer
sowie kreativen Designs, die mit
Textilstiften aufgebracht werden
konnten. So gingen alle Teilneh-
mer/-innen einheitlich und stolz
auf das Spielfeld.
Das Fußballturnier wurde durch
die finanzielle Unterstützung des
Rhein-Sieg-Kreises und dank der
Hilfe von Martin Korn, Jugendpfle-
ger der Gemeinde Wachtberg, er-
möglicht. Besonders hervorzuhe-
ben ist der großartige Einsatz der

ehrenamtlichen Helfer, die einen
wesentlichen Beitrag zum Erfolg
des Turniers leisteten.
Henning Forster übernahm die
Verantwortung für die Zuberei-
tung der köstlichen Pizza aus dem
Steinofen, die den Kindern nach
den anstrengenden Spielen zur
Stärkung serviert wurde. Die an-
deren Helfer, Laszlo Henkel, Nils
Kühlwetter, Caspar Eickhoff, Max
Küpper und Fabian Pickartz, agier-
ten als Schiedsrichter, planten
den Spielablauf und kümmerten
sich um den Aufbau und Abbau
der Spielfelder. Ihre Unterstüt-
zung war entscheidend, um den
reibungslosen Ablauf des Turniers
zu gewährleisten.
Ein besonderes Highlight des Tur-
niers waren die sogenannten „Jo-
ker“: verschiedene Überraschun-
gen, die während der Spiele ein-
gesetzt werden konnten. So wur-
de beispielsweise das Kopfballtor

doppelt gewertet oder ein Spieler
der gegnerischen Mannschaft
musste für eine Minute vom Spiel-
feld. Insgesamt gab es sechs Jo-
ker, die für zusätzliche Spannung
und Überraschung sorgten.
Am Ende des Turniers wurden nicht

nur die Gewinner geehrt, sondern
auch das fairste Team wurde aus-
gezeichnet, und es gab für alle
Teilnehmer/-innen und Besucher/
-innen ein erfrischendes Eis, das
für einen gelungenen Abschluss
des Tages sorgte.

Der Familiensportbund Bonn e. V.
lädt am Sonntag, 29. Juni, zu ei-
nem „Tag der offenen Tür“ ein.
Auf dem vereinseigenen Gelände
bei Wachtberg-Arzdorf können
sich interessierte Besucher über
das breite Sportangebot des Na-
turisten-Vereins informieren.
Der rund 400 Mitglieder zählende
FSB Bonn hat sich dem Breiten-
sport und dem Naturismus ver-
schrieben. Zum Tag der offenen
Tür macht er das landschaftlich

schön gelegene Sportgelände ei-
nem breiten Publikum zugänglich.
„Unsere Mitglieder genießen die
Möglichkeit, sich in freier Natur
körperlich fit zu halten“, so der
Vorsitzende Friedhelm Trinkl.
Der Verein verfügt über Plätze für
Beach-Volleyball, Badminton, Bo-
genschießen, Boule, Tennis, Tisch-
tennis und Volleyball. „Bei unse-
ren Schwimmern ist auch das un-
bekleidete Baden im Natursee
sehr beliebt“, ergänzt Trinkl. Sport-

lich Aktive haben die Möglichkeit,
sich auf dem Natursee im Stand
Up Paddling zu üben. Ferner bit-
tet das Gelände Möglichkeiten
für Slackline, Crossboule und
Frisbee. Ein Planschbecken und
Spielplätze für Kleinkinder, meh-
rere Gemeinschaftseinrichtun-
gen, eine Sauna und Stellplätze
für Wohnwagen oder Wohnmobi-
le runden das Angebot an die
Mitglieder ab.
Um 11 Uhr beginnt am 29. Juni
das Programm. Unter anderem
sind Führungen über das 7 ha
große Vereinsgelände, Sport,
Spaß und Spiel für Klein und Groß
vorgesehen. Preiswerte Speisen
und Getränke stehen ebenso be-

reit wie ausreichende Parkplät-
ze. Das Ende der Veranstaltung
ist für 16 Uhr vorgesehen.
Das Vereinsgelände liegt zwi-
schen den Ortschaften Wacht-
berg-Arzdorf und Wachtberg-Ber-
kum. Aus Richtung Bonn-Bad Go-
desberg ist es am besten über die
Landstraße L123 zu erreichen.
Von der Autobahn 565 kommend
nutzt man die Abfahrt Mecken-
heim Merl und fährt Richtung Bad
Godesberg. Über die Ortschaf-
ten Villip und Arzdorf erreicht
man ebenso das Gelände. Eine
detaillierte Wegbeschreibung und
weitere Informationen sind auf der
Internetseite des Vereins unter
www.fsb-bonn.de zu finden.
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Aus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDU

Die präzisen Planungen für den höchst begehrten
Schnellbus dürfen nicht zum Schnellschuss werden

Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion aktion aktion aktion aktion Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg

Baulandmanagement & Ausschreibung Beigeordnete(r)
Woche der Weichenstellungen

Die CDU-Fraktion ist weiterhin
uneingeschränkt für eine Schnell-
buslinie zwischen Meckenheim
und Bad Godesberg mit zwei Hal-
testellen in Wachtberg an der
Landstraße 168. Genau deshalb
hatten wir unseren Beigeordne-
ten Swen Christian darum gebe-
ten, sich in den Gremien des Krei-
ses und der Verkehrsunterneh-
men mit voller Kraft für dieses
Projekt einzusetzen. Hat er ge-
tan. Darum sind die Planungen in
Wachtberg auch schon weiter
fortgeschritten als in Mecken-
heim oder Bonn.

Die Planungen für einen Schnell-
bus der neuen Linie S 81 dürfen
aber trotz aller berechtigten Be-
gehrlichkeiten nicht zum Schnell-
schuss werden. Dazu sind die zu
erledigen Maßnahmen viel zu
umfangreich. Barrierefreie Hal-
testellen müssen eingerichtet, si-
chere Fußwege zum Bus identifi-
ziert und Fahrpläne angepasst
werden. Nur einige Beispiele.
Dazu hat die CDU dem Beigeord-
neten für die Planungsrunden
noch weitere Aufgaben auf die
to-do-Liste geschrieben.
Da auch die marode Seibach-Brü-

cke in Pech 2026 saniert wird
und der dringende Wunsch nach
Flüsterasphalt auf der viel be-
fahrenen L 168 besteht, sollen
diese drei Maßnahmen gemein-
sam in ein Bau-Paket gepackt
werden. „Das Ganze ist leider
ohne Verkehrsbehinderungen
nicht möglich“, sagt Heiko Hei-
nen, Ratskandidat der CDU in Vil-
liprott, „die müssen wir aber so
gering wie möglich halten und
darum sollten alle drei Maßnah-
men in einem, statt in drei unter-
schiedlichen Projekten zu unter-
schiedlichen Zeiten, umgesetzt

werden. Sonst werden die Ver-
kehrsbelastungen gerade für die
Anwohner in Pech, Villip und Vil-
liprott viel zu groß. Und drei Sper-
rungen der L168 kurz
hintereinander sind auch für alle
Pendler unverträglich.“
Eine präzise Planung der Schnell-
buslinie muss unbedingt Vorfahrt
vor Wahlkampfversprechen und
zeitlichen Wunschträumen haben.
In der Realität fährt erst dann ein
Schnellbus der Linie S81, wenn
alle ihre Aufgaben erledigt haben
und die Haltestellen gebaut sind.

Jürgen Kleikamp

Ende: Aus der Ratsfraktion CDU

Wurde Anfang 2021 noch ein An-
trag von Unser Unser Unser Unser Unser WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg mit der
Mehrheit von CDU und Grünen zu-
rückgewiesen, die Einführung ei-
nes Baulandmanagement nur zu
prüfen, musste es jetzt ganz schnell
gehen. Nachdem man intern lange
gebrütet hatte, führte ein Tages-
ordnungspunkt „Um Beratung wird
gebeten“ nach mit Vehemenz vor-
gebrachten Vorträgen von CDU und
Grünen trotz Koalitionsbruch zu ei-
nem Grundsatzbeschluss, der die
Weichen für die Zukunft stellen soll.
Nicht dass Unser Unser Unser Unser Unser WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg etwas
gegen die Einführung hätte. Viele
Ansätze sind goldrichtig. Es fehlt
aber die Festlegung zentraler Zie-
le. Sogar der von der Verwaltung
beauftragte Fachmann hatte her-
ausgestellt, wie unerlässlich eine
Zieldefinition ist. Seine Vorschläge
beruhen auf der Annahme, die Ge-
meinde müsse tätig werden, um
die Einwohnerzahl konstant halten
zu können. Nur genau dieses Ziel
enthält der Grundsatzbeschluss
nicht. Dies gilt auch für die so oft
propagierte Position, die Potentia-
le der Innentwicklung seien
besonders wichtig und zu schöpfen.
Stattdessen soll die Gemeinde eine
Bodenbevorratung betreiben, die

„ein Mehrfaches des durchschnitt-
lichen jährlichen Flächenbedarfs
betragen“ soll, wie es im Beschluss-
text heißt. Das macht nur bei einem
Ziel Sinn: Wachstum in die Fläche
und Wachstum bei der Einwohner-
zahl. Warum drücken sich die Be-
fürworter vor dieser Aussage? Wenn
das nicht gewünscht wäre, hätte
man dem Vorschlag von Mira
Schwarzenberger problemlos ent-
sprechen können, beides im Grund-
satzbeschluss niederzulegen. Alle
Wachtbergerinnen und Wachtber-
ger sollten jedenfalls erkennen,
wohin die Reise geht.
Ganz anders die Umsetzung der ein-ein-ein-ein-ein-
stimmigstimmigstimmigstimmigstimmig, also mit den Stimmen der
CDU, gefassten Ratsentscheidung
aus Dezember 2024, die Stelle des
Beigeordneten zeitnahzeitnahzeitnahzeitnahzeitnah auszuschrei-
ben. Statt Ausschreibung passiert
durch die Verwaltung erst einmal
nichts. Anfang März und nach deut-
licher Kritik an der bisherigen Inak-
tivität kam statt einer Ausschrei-
bung der Vorschlag, eine Personal-
agentur einzuschalten. In einer wei-
ter angesetzten Runde werden
durch die Verwaltung in buchstäb-
lich letzter Sekunde Vorschläge für
eine Ausschreibung auf den Tisch
gelegt, die niemand auf die Schnel-

le bewerten konnte. Es folgen ver-
gebliche Versuche von Verwaltung
und CDU, die Ausschreibung zu
verschieben, zuletzt sogar das
Thema ganz von der Tageordnung
zu nehmen.
Im letzten „Wir Wachtberger“
echauffiert sich die CDU, spricht von
Wunschkonzert, dabei wohlweislich
verschweigend, dass Swen Chris-
tian 2017 nicht einmal zur Wahl
gestanden hätte, würden die An-
forderungen umgesetzt, die jetzt
von CDU und Verwaltung für un-
abweisbar gehalten werden. 4
Monate im Ordnungsamt einer
beschaulichen Nordseeinsel sind
wahrlich nicht das, was man als
langjährige kommunale Berufser-
fahrung werten kann.
Vor diesem Hintergrund kann man
den Versuch der Einschaltung einer
Personalagentur und des Festset-
zens möglichst hoher Anforderun-
gen in der Ausschreibung bei
zugleich sehr reduzierten Aktivitä-
ten zur Umsetzung der Ratsent-
scheidung insbesondere durch den
aktuell die Verwaltung führenden
Beigeordneten Swen Christian nur
so werten, dass wie auch immer
doch noch das Ziel erreicht werden
soll, die Beigeordneten-Wahl erst

nach der Kommunalwahl durchzu-
führen. Das hieße dann aber für die
neue Verwaltungsspitze und die Ver-
waltung insgesamt, dass Wacht-
berg 2026 erst einmal lange ohne
Beigeordnen zurechtkommen muss.
Wir sind gespannt, welche Volten
künftig noch geschlagen werden,
damit die angestrebte Entschei-
dung im Juli unterbleibt.
Auch in Sachen Haushalt nichts
Neues. Kämmerin und der Beige-
ordnete als Vertreter des Bürger-
meisters haben es auch Mitte April
noch nicht geschafft, dem Rat
überhaupt erst einmal darzulegen,
wie sie sich den Haushalt für das
laufende Jahr vorstellen. Es wird
offensichtlich schwierig, einen ge-
nehmigungsfähigen Haushalt vor-
zulegen. Jetzt fallen Verwaltung und
Koalition die großzügigen Ausga-
ben seit 2021 auf die Füße.
Es bleibt spannend!

Ulrich Feyerabend

Ende: Aus der Ratsfraktion Wählervereinigung Unser Wachtberg
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Günstig. 
Nah. Sicher.
                           Jetzt wechseln!
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Drachengas
bis 4.000 kWh/Jahr 12,64 ct/kWh GP 104,21 €/Jahr

4.001 - 50.000 kWh/Jahr  9,78 ct/kWh GP 211,31 €/Jahr 

ab 50.001 kWh/Jahr 9,62 ct/kWh  GP 311,27 €/Jahr

Drachenstrom  34,16 ct/kWh  GP 137,00 €/Jahr

Die genannten Preise für Drachengas und 

Drachenstrom verstehen sich inkl. 19% MwSt. 

Günstig. Nah. Sicher.
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Drachengas
< 4.000 kWh 12,64 ct/kWh GP 104,21 €

4.001 - 50.000 kWh  9,78 ct/kWh GP 211,31 € 

> 50.001 kWh 9,62 ct/kWh  GP 311,27 €

Drachenstrom  34,16 ct/kWh  GP 137,00 €

Die Preise für Drachengas und Drachenstrom verstehen 

sich inkl. 19% MwSt. für die Laufzeit von einem Jahr. 

Sommerbetrieb
für die Heizung
Verbraucherzentrale NRW gibt Tipps,
ab wann die Heizungsanlage in die
Sommerpause gehen kann
Mit dem milderen Wetter stellen
sich viele Verbraucher:innen die Fra-
ge, ob und wann sie die Heizung in
den Sommermodus schicken soll-
ten. „In der warmen Jahreszeit muss
die Heizungsanlage nicht mehr un-
ter Volllast laufen“, sagt Thomas
Zwingmann, Energieexperte der
Verbraucherzentrale NRW.
„Wie der Wechsel auf den Sommer-
betrieb funktioniert, hängt vom ei-
genen Heizungssystem ab. Richtig
eingestellt lässt sich so während
der Sommermonate Energie spa-
ren.“ Worauf dabei zu achten ist,
hat die Verbraucherzentrale NRW
in drei Tipps zusammengestellt.
WWWWWas bedeutet Sommeras bedeutet Sommeras bedeutet Sommeras bedeutet Sommeras bedeutet Sommer- und - und - und - und - und Win-Win-Win-Win-Win-
terbetrieb?terbetrieb?terbetrieb?terbetrieb?terbetrieb?
Im Sommer muss die Heizungsan-
lage lediglich das Warmwasser auf-
bereiten. Moderne Systeme nutzen
zwar Temperatursensoren, welche
die Heizkörper abhängig von der
Außentemperatur auf die er-
wünschte Raumtemperatur erhit-
zen. Sinkt die Außentemperatur aber
im Sommer zwischenzeitlich nachts
auf unter zwölf Grad Celsius, kann
die Heizung dennoch anspringen.
Ist die Heizungsanlage im Sommer-
betrieb, bleiben die Heizkörper kalt
und man spart Energie. Die Hei-

zung komplett abschalten kann man
im Sommer nur, wenn ein Durch-
lauferhitzer oder eine Warmwas-
ser-Wärmepumpe für die Warmwas-
serbereitung zuständig ist. Dies gilt
ebenso beim Betrieb einer Solar-
thermieanlage. Läuft die eigene
Warmwassererzeugung darüber,
kann der Heizkessel ebenfalls im
Sommer ausbleiben.
Ab welcher Ab welcher Ab welcher Ab welcher Ab welcher AußentemperAußentemperAußentemperAußentemperAußentemperatur istatur istatur istatur istatur ist
die Umstellung sinnvoll?die Umstellung sinnvoll?die Umstellung sinnvoll?die Umstellung sinnvoll?die Umstellung sinnvoll?
Die Außentemperatur, bei der die
Heizung hochfährt, wird als Heiz-
grenztemperatur bezeichnet. Sie ist
abhängig von der Gebäudedäm-
mung und nicht bei jeder Wohnung
und jedem Haus gleich. Bei einem
unsanierten Altbau kann es sein,
dass man erst bei einer dauerhaf-
ten Außentemperatur von über 17
Grad Celsius die Heizung in den
Sommertrieb schicken kann. Dies
kann mitunter erst ab Mitte Mai
der Fall sein. Wohnt man jedoch
beispielsweise in einem Niedrigen-
ergiehaus, ist es oft schon bei Tem-
peraturen über zwölf Grad möglich,
die Heizungsanlage in die Sommer-
pause zu schicken. Läuft die Hei-
zung im Sommerbetrieb, ist es emp-
fehlenswert, die Thermostatventile
an den Heizkörpern hin und wieder
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Haus- und  
Wohnungstüren
+ Zertifizierte Qualität „Made in Germany“

+  Montage durch speziell geschulte Mitarbeiter

+ Die richtige Tür für Ihren Anspruch

WWW.JAKOBS-BONN.DE

  Christian-Lassen-Straße 16, 53117 Bonn            0228 422  446-0           info@jakobs-bonn.de
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zu verstellen. So verringert sich das
Risiko, dass die Ventile während
der warmen Jahreszeit verklemmen
und zu Beginn der Heizsaison aus-
getauscht werden müssen.
Wie funktioniert der Wie funktioniert der Wie funktioniert der Wie funktioniert der Wie funktioniert der WWWWWechsel in denechsel in denechsel in denechsel in denechsel in den
Sommerbetrieb?Sommerbetrieb?Sommerbetrieb?Sommerbetrieb?Sommerbetrieb?
Ältere Heizungsanlagen haben ei-
nen Hebel oder einen Drehschalter
an der Steuerung des Heizkessels,
mit dem sich von Winter- auf Som-
merbetrieb umstellen lässt. Als Sym-
bol für den Sommerbetrieb findet
man dort oft einen Wasserhahn nur
für Warmwasser. Ein Symbol mit ei-
nem Heizkörper steht meist für den
Winterbetrieb. Allerdings können
die Symbole je nach Heizungsfabri-
kat abweichen. Ein Blick in die Be-
dienungsanleitung gibt darüber Aus-
kunft. Bei modernen Heizsystemen
lässt sich der Sommerbetrieb digi-
tal über einen Touchscreen, eine
Fernbedienung oder eine App am
Smartphone einstellen. Manche
neuen Heizungen benötigen gar
keine Umstellung in den Sommer-
betrieb. Entweder nutzen diese eine
raumtemperaturgeführte Rege-

lung. Das heißt, die Heizung läuft
nur, wenn die Raumtemperatur
beispielsweise unter 16 Grad fällt.
Oder der Heizkessel wird über eine
außentemperaturgeführte Rege-
lung gesteuert. Dann schaltet der

Kessel automatisch in den Sommer-
betrieb um, wenn die Außentempe-
ratur mehrere Tage lang einen be-
stimmten Wert übersteigt.
Weitere Informationen und Links:
Tipps zur Heizungsoptimierung un-

ter: www.verbraucherzentrale.nrw/
node/30096
Aktuelle Veranstaltungen rund um
das Thema Energie:
www.verbraucherzentrale.nrw/e-
veranstaltungen
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Sprechzeiten für regionale
Energie- und Wärmeprojekte im GTZ Rheinbach

Gewässerschutz: Allgemeinverfügung untersagt
Wasserentnahme aus Flüssen und Bächen in den
Sommermonaten
Rhein-Sieg-Kreis (an). Das Amt für
Umwelt- und Naturschutz des
Rhein-Sieg-Kreises weist darauf
hin, dass seit dem 1. Juni wieder
die Wasserentnahme aus oberir-
dischen Gewässern im Rhein-Sieg-
Kreis beschränkt ist. Auch wenn
die Gewässer durch die starken,
teils extremen Niederschläge des
vergangenen Wochenendes
zurzeit einen meist guten Mittel-
wasserstand aufweisen, hatte die
anhaltende Trockenheit im Früh-
jahr bereits an vielen
insbesondere kleineren Gewäs-
sern zu sehr niedrigen Wasser-
ständen geführt.
In den vergangenen Jahren sind
solche Zeiträume mit sehr gerin-
ger Wasserführung in den Gewäs-
sern vermehrt aufgetreten. Und
vor dem Hintergrund des Klima-
wandels ist ein häufigeres und län-
ger anhaltendes Auftreten solcher
Phasen extremer Witterungsver-
hältnisse zu erwarten.
Manche Anliegerinnen und Anlie-
ger nutzen nahe Gewässer, um
Ihre Gärten zu bewässern oder

um Teiche aufzufüllen. Das kann
bei geringen Wasserständen aber
schlimme Folgen haben: Wird Ge-
wässern in Trockenzeiten Wasser
entnommen, dann gefährdet dies
den verbliebenen Lebensraum der
Kleinstlebewesen, die an der Ge-
wässersohle siedeln, und bringt
Fische wegen mangelnden Sauer-
stoffs in Atemnot.
„Aufgrund dieser negativen Aus-
wirkungen auf die Gewässeröko-
logie, sind Wasserentnahmen aus
Flüssen und Bächen in den Som-
mermonaten nicht mehr vertret-
bar“, sagt Tim Hahlen, Umweltde-
zernent des Rhein-Sieg-Kreises.
Allgemeinverfügung untersagtAllgemeinverfügung untersagtAllgemeinverfügung untersagtAllgemeinverfügung untersagtAllgemeinverfügung untersagt
WasserentnahmeWasserentnahmeWasserentnahmeWasserentnahmeWasserentnahme
Um dies sicher zu stellen, hat der
Rhein-Sieg-Kreis bereits im Juli
2023 durch eine Allgemeinverfü-
gung Wasserentnahmen mit Pum-
pen vom 1. Juni bis zum 31. Okto-
ber eines Jahres untersagt. Aus-
genommen von dem Verbot ist die
landwirtschaftliche Wasserent-
nahme zum Tränken von Vieh, da-
mit die landwirtschaftliche Tier-

haltung nicht gefährdet wird.
Allerdings sollten, wenn möglich,
alternative Tränkwasserbeschaf-
fungen (beispielsweise Grund-
wassernutzung, Trinkwassernut-
zung, Niederschlagswasserspei-
cherung und -nutzung) geprüft
werden, da es gilt, schädliche
Gewässerveränderungen zu ver-
meiden.
Diese „Allgemeinverfügung zur
Beschränkung der Wasserentnah-
me aus oberirdischen Gewässern
auf dem Gebiet des Rhein-Sieg-
Kreises“ ist abrufbar unter rhein-
sieg-kreis.de/bekanntmachungen.
Zum Schutz der Gewässer wird
das Kreisumweltamt in den Som-
mermonaten verstärkt Kontrollen
durchführen, um unzulässige Was-
serentnahmen zu verhindern be-
ziehungsweise die ordnungsgemä-
ße Durchführung genehmigter
Entnahmen zu überprüfen. Verstö-
ße wie das Einbringen von Staub-
rettern zum Anstau des verblie-
benen Wassers oder das Entneh-
men mittels Pumpen werden als
Ordnungswidrigkeit verfolgt und

können mit einer erheblichen
Geldbuße geahndet werden.
Besser nicht in Flüssen badenBesser nicht in Flüssen badenBesser nicht in Flüssen badenBesser nicht in Flüssen badenBesser nicht in Flüssen baden
Zudem wird dringend vom Baden
und Schwimmen in Fließgewäs-
sern - auch an den Stellen an der
Sieg oder der Agger, die als soge-
nannte gewässernahe Erhol-
gungsgebiete ausgewiesen sind -
abgeraten. Bei niedrigen Wasser-
ständen, verbunden mit gleichen
Einleitungsmengen beispielsweise
aus Kläranlagen und hohen Was-
sertemperaturen, kann die Keim-
belastung in den Fließgewässern
hoch sein. Dies kann gesundheit-
liche Probleme zur Folge haben.
Rund um das Thema Gewässer-
schutz und Wassernutzung berät
das Kreisumweltamt gerne unter
02241 13-2213.
Aktuelle Informationen zur Ge-
wässergüte und den Wasserstän-
den der Bäche und Flüsse im
Rhein-Sieg-Kreis gibt es beim
Landesamt für Natur, Umwelt und
Klima Nordrhein-Westfalen (LA-
NUK) unter www.lanuk.nrw.de/the-
men/wasser.

Sie möchten die Energiewende
mitgestalten und suchen Unter-
stützung? Sie haben Ideen, An-

regungen oder Fragen zu Kli-
ma- und Energieprojekten in
der Region?

Die Servicestelle Energie- und
Wärmewende der Energieagen-
tur Rhein-Sieg bietet ab sofort
regelmäßige Vor-Ort-Sprechzei-
ten in Rheinbach für die Bürger/-
innen der LEADER-Region Vorei-
fel (Meckenheim, Rheinbach,
Swisttal, Wachtberg sowie die zur
Stadt Euskirchen gehörenden
Orte Flamersheim, Kirchheim,
Schweinheim und Palmersheim)
an. Die nächsten Termine finden
am Dienstag, 1. Juli, sowie Diens-
tag, 15. Juli, in der Zeit von 14 bis
16 Uhr im Gründer- und Technolo-
giezentrum Rheinbach (GTZ), Ma-
rie-Curie-Str. 1, 53359 Rheinbach
statt. Franziska Fischer besetzt zu
diesen Zeiten die zentrale An-
laufstelle für Vernetzung, Be-
ratung und Information. Anmel-
dungen werden erbeten an
franziska.fischer@

energieagentur-rsk.de.
Die Servicestelle fördert die Zu-
sammenarbeit und den Aus-
tausch zwischen Bürgerinnen
und Bürgern, Initiativen und
Kommunen in der Voreifel - sei
es bei der Projektentwicklung,
der Suche nach Kooperations-
partnern, Informationen, oder
nach geeigneten Fördermitteln.
Darüber hinaus organisiert die
Servicestelle Veranstaltungen,
Workshops und Exkursionen,
um gelungene Beispiele einer
bürgerschaftlich getragenen
Energiewende in die Region zu
holen.
Bitte beachten Sie: Es handelt
sich hierbei nicht um ein Ange-
bot der individuellen Energie-
beratung, dafür wenden sich
Ratsuchende bitte an die Ver-
braucherzentrale NRW.
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BACK MIT AN!
Bäcker (m/w/d)
Fachkraft für Lebensmitteltechnik

QUEREINSTEIGER WILLKOMMEN!

 Ab 52.000€ Jahresgehalt. 
 38 Std./Woche – flexible Arbeitszeitreduzierung

 möglich. So bietet die Schichtarbeit einen familien-
 freundlichen Ausgleich. 

 Verantwortungsvolle und abwechslungsreiche
 Tätigkeit in einem modernen Arbeitsumfeld.

Unser Team-Troisdorf 
sucht dich!

Ab sofort und unbefristet
harry-brot.de/karriere

Anderen aufs Dach steigen
Ausbildung im Klimahandwerk
(akz-o) Immer mehr junge Menschen
möchten einen sinnstiftenden Be-
ruf ausüben, zum Beispiel etwas
fürs Klima tun. Das geht wunderbar
mit dem Handwerk, denn ohne die
Klimagewerke wird es keine Kli-
mawende geben. Ganz weit oben
bei den Klimahandwerkern sind
Dachdecker und Dachdeckerinnen.
Das erkennt auch zunehmend die
junge Generation und so lassen
sich seit sechs Jahren in Folge
immer mehr im Dachdeckerhand-
werk ausbilden. Derzeit lernen
8.490 junge Menschen, wie Dä-
cher und Wände gedämmt werden,
wie Photovoltaik-Anlagen aufs
Dach kommen oder wie sich Dä-
cher begrünen lassen. Damit tra-
gen sie entscheidend dazu bei, den
CO2-Ausstoß zu minimieren, leis-
ten also aktiven Klimaschutz. Aus-
bildungsbetriebe und alle wichti-
gen Infos zum Dachdeckerberuf:
www.dachdeckerdeinberuf.de
Handwerk ist innovativHandwerk ist innovativHandwerk ist innovativHandwerk ist innovativHandwerk ist innovativ
Das Dachdeckerhandwerk ist mo-
dern und innovativ. Mit Drohnen
werden Dächer inspiziert, Lasten-
aufzüge lassen schweres Tragen der
Vergangenheit angehören und Apps
speziell fürs Handwerk erleichtern
die Büroarbeit. So verbindet das
Dachdeckerhandwerk handwerkli-
ches und gestalterisches Geschick
mit aktivem Umweltschutz und neu-
en Technologien: Schieferhammer
und iPad. Dächer von heute sind
Schutz- aber auch Nutzdach: Sie
schützen vor Regen und Wind, lie-
fern Energie und als begrüntes Dach
leisten sie einen Beitrag zur Arten-
vielfalt, kühlen im Sommer und ver-
mindern die Feinstaubbelastung in
der Luft. Vor allem in Ballungszen-
tren, die sich in Hitzesommern auf-
heizen, wird mehr Grün an Dach
und Wand unverzichtbar.
VVVVViel Fiel Fiel Fiel Fiel Freiheit und tolle reiheit und tolle reiheit und tolle reiheit und tolle reiheit und tolle AussichtenAussichtenAussichtenAussichtenAussichten
Was aber auch wichtig ist: Dachde-
ckerhandwerk ist und bleibt Hand-
werk: das heißt, es wird angepackt,
die Arbeit findet überwiegend
draußen statt und oft hoch oben.
Dafür gibt es tolle Aussichten, viel-
fältige Aufgaben und am Ende des
Tages sehen Dachdecker und Dach-
deckerinnen, was sie geschafft ha-
ben. Das macht stolz. Und wer heu-
te eine Ausbildung im Handwerk
startet, hat viele Möglichkeiten,
morgen Karriere zu machen. Nach

einer dreijährigen Ausbildung - die
auch verkürzt werden kann - gibt
es Weiterbildungen zum Vorarbei-
ter, Baustellenleiter, Energiebe-
rater bis hin zum Dachdecker-
meister, um beispielsweise einen
eigenen Betrieb zu führen. Aktu-
ell sind besonders die Fortbildun-
gen zum PV- oder Gründach-Ma-
nager im Dachdeckerhandwerk
gefragt. Übrigens: Die Azubiver-
gütung im Dachdeckerhandwerk
gehört mit zu den höchsten.
VVVVVorororororaussetzung für eine aussetzung für eine aussetzung für eine aussetzung für eine aussetzung für eine AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
Als Einstieg in die Dachdecker-Aus-
bildung wird ein Schülerpraktikum
empfohlen. Viele Dachdeckerbetrie-
be bieten Schnuppertage an, infor-
mieren auf Azubimessen über den
Beruf oder nehmen am Girls’ Day
teil. Denn der Beruf ist durchaus
auch für Frauen geeignet, das zeigt
auch der Anstieg bei den weibli-
chen Azubis: Plus 30 % im Vergleich
zum Vorjahr. Gute Voraussetzun-

gen sind neben handwerklichem
Geschick ein mathematisches
Grundverständnis und Teamfähig-
keit. Wer zudem noch gern draußen

arbeitet und dazu beitragen will,
dass unser Klima besser wird, ist
im Dachdeckerhandwerk genau
richtig! (akz-o)
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Spezialtiefbauer schaffen Sicherheit im Untergrund
Hafenanlagen, LNG-Terminals,
Brücken oder auch Trockendocks:
Ohne Spezialtiefbauer gäbe es sie
nicht. Sie kommen immer dann
zum Einsatz, wenn sich der Bau-
grund nicht mit konventionellen
Methoden sichern lässt, zum Bei-
spiel beim Erstellen und Sichern
von Baugruben bei hohem Grund-
wasserspiegel. Mit ihrer Arbeit
sichern Spezialtiefbauer Gebäu-
de gegen Absenkungen, und wenn
Grundwasser in die Baugrube ein-
dringt, sind sie es, die für die Ent-
wässerung sorgen. Auch das Er-
stellen von Kaimauern für Schiffs-
anlegeplätze ist ein Schwerpunkt
ihrer Tätigkeit. Die nötigen Spund-
wände oder Pfähle bringen sie mit
modernsten Techniken schlagend,
hochfrequent oder pressend in den
Gewässergrund ein.
Wichtige Leistungen, denn auf die
Arbeit der Spezialtiefbauer bau-
en die anderen Gewerke auf -
wortwörtlich. Ihre vielfältigen Auf-
gaben führen sie zwar im Unter-
grund aus, aber ihre Berufsaus-
sichten sind alles andere als un-
terirdisch: Weil Spezialtiefbauer
für viele Bauvorhaben unverzicht-
bar sind, ist der Bedarf groß. Das
bedeutet gute Berufsaussichten
für Azubis in diesem Arbeitsfeld.
Achim Sydow, Ausbildungsleiter
beim Bauunternehmen Depen-
brock (www.depenbrock.de), er-
klärt, was Interessenten mitbrin-
gen sollten.
TTTTTechnik-Interesse und echnik-Interesse und echnik-Interesse und echnik-Interesse und echnik-Interesse und TTTTTeamgeisteamgeisteamgeisteamgeisteamgeist
gefragtgefragtgefragtgefragtgefragt
Spezialtiefbauer machen keine
„Handarbeit“. Maschinen und
Geräte erleichtern ihnen die meis-
ten Aufgaben - deshalb ist ein aus-
geprägtes Technik-Interesse wich-
tig. Spezialtiefbauer zu sein heißt
außerdem, sich als Teil eines
Teams zu verstehen. Soziale Kom-
petenzen und Teamfähigkeit spie-
len deshalb eine große Rolle.
Ebenso wichtig sind Zuverlässig-
keit und Genauigkeit, um die Qua-
lität und Sicherheit der Bauwerke
zu gewährleisten.
Etwas Mathe und handwerklicheEtwas Mathe und handwerklicheEtwas Mathe und handwerklicheEtwas Mathe und handwerklicheEtwas Mathe und handwerkliche
Fähigkeiten helfenFähigkeiten helfenFähigkeiten helfenFähigkeiten helfenFähigkeiten helfen
Grundlegende Mathematik-
Kenntnisse sind für die Durchfüh-
rung von Bauprojekten unerläss-
lich. Spezialtiefbauer müssen in
der Lage sein, Berechnungen
durchzuführen und technische

Foto: Depenbrock/akz-oFoto: Depenbrock/akz-oFoto: Depenbrock/akz-oFoto: Depenbrock/akz-oFoto: Depenbrock/akz-o
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Zeichnungen zu lesen und zu ver-
stehen. Handwerkliches Geschick
ist ebenfalls eine wichtige Voraus-
setzung, denn es hilft ihnen, mit
den verschiedenen Werkzeugen
und Maschinen umgehen und prä-

zise arbeiten zu können.
Für die Ausbildung zum Spezial-
tiefbauer setzen Arbeitgeber im
Normalfall einen Hauptschulab-
schluss voraus. Ein höherer Ab-
schluss wie die mittlere Reife

(Realschule) kann aber die Chan-
cen auf eine Ausbildungsstelle
erhöhen.
Die Regelzeit für die Ausbildung
zum Spezialtiefbauer beträgt drei
Jahre. Nach dem Abschluss win-

ken gute Karrierechancen: Gesel-
len mit Berufserfahrung und zu-
sätzlichen Qualifikationen können
sich beispielsweise zum Vorarbei-
ter, Werkpolier oder geprüften
Polier weiterbilden. (akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 05. Juli 2025Samstag, 05. Juli 2025Samstag, 05. Juli 2025Samstag, 05. Juli 2025Samstag, 05. Juli 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
30.06.2025 um 10 Uhr30.06.2025 um 10 Uhr30.06.2025 um 10 Uhr30.06.2025 um 10 Uhr30.06.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOT
<<<<<<<<<<

Steinreinigung incl. Nano-
imprägnierung für Terrasse, Hof,
Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm. Abso-
lute Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage.
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 0178/
3449992 M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf, 02241-
949090

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit. Tel.: 01578 71
517 34
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Samstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. Juni
St.St.St.St.St.     Anna-ApothekAnna-ApothekAnna-ApothekAnna-ApothekAnna-Apothekeeeee
Kirchberg 2-4, 53179 Bonn, 0228/341616

Sonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. Juni
Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-
Am Michaelshof 4a, 53177 Bonn, 0228/85469480

Montag, 23. JuniMontag, 23. JuniMontag, 23. JuniMontag, 23. JuniMontag, 23. Juni
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Neuer Markt 11, 53340 Meckenheim, 02225/12555

Dienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. Juni
Robert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-Apotheke
Beethovenallee 19, 53173 Bonn, 0228/353669

Mittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. Juni
Rodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-Apotheke
Konrad-Adenauer-Straße 48, 53343 Wachtberg, 0228/943380

Donnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. Juni
Schiller Schiller Schiller Schiller Schiller ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienstraße 2, 53340 Meckenheim, 02225/9996373

Freitag, 27. JuniFreitag, 27. JuniFreitag, 27. JuniFreitag, 27. JuniFreitag, 27. Juni
VVVVVita ita ita ita ita ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Mainzer Straße 180, 53179 Bonn, 0228/341334

Samstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. Juni
Engelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-Apotheke
Buchholzstraße 2, 53127 Bonn, 0228/282229

Sonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. Juni
FFFFFriesdorf riesdorf riesdorf riesdorf riesdorf ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Annabergerstraße 159b, 53175 Bonn, 0228/315648

Montag, 30. JuniMontag, 30. JuniMontag, 30. JuniMontag, 30. JuniMontag, 30. Juni
German-ApothekeGerman-ApothekeGerman-ApothekeGerman-ApothekeGerman-Apotheke
Hubertusstraße 54, 53125 Bonn, 0228 9180606

Dienstag, 1. JuliDienstag, 1. JuliDienstag, 1. JuliDienstag, 1. JuliDienstag, 1. Juli
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Rüngsdorfer Straße 41, 53173 Bonn, 0228/363623

Mittwoch, 2. JuliMittwoch, 2. JuliMittwoch, 2. JuliMittwoch, 2. JuliMittwoch, 2. Juli
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 93, 53340 Meckenheim, 02225/2256

Donnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. Juli
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Koblenzerstraße 58, 53173 Bonn, 0228/353001

Freitag, 4. JuliFreitag, 4. JuliFreitag, 4. JuliFreitag, 4. JuliFreitag, 4. Juli
FFFFForum orum orum orum orum ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Am Wachtbergring 1-3, 53343 Wachtberg, 0228/9239370

Samstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. Juli
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Neuer Markt 11, 53340 Meckenheim, 02225/12555

Sonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. Juli
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApotheke in Mehleme in Mehleme in Mehleme in Mehleme in Mehlem
Mainzer Straße 155, 53179 Bonn, 0228/9212260

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
(Angaben ohne Gewähr)

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Universitätskliniken, Venus-
berg
53127 Bonn
0228 / 287-0
Malteser Krankenhaus
Von-Hompesch-Straße
53123 Bonn-Duisdorf
0228 / 6481-0

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

Kinder- und Jugendärztliche
Notfallpraxis Bonn
Robert-Koch-Straße 1
53115 Bonn
0228 / 2425444

Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

linksrheinischer Rhein-Sieg-
Kreis
01805 986700

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg

ht tps / / t ie ra rz t -notd ienst -
rhein-sieg-kreis.de

GesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagentur-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe
Rhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest 9.30 bis 13 Uhr
02241 / 9799982
Hippolytusstraße 48
53840 Troisdorf

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Trois-
dorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Siegla-
rer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
t e i l h a b e b e r a t u n g - r h e i n -
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: diens-
tags 10 bis 13 Uhr und indivi-
duelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen.

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pfle-
gende Angehörige.
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